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. e i ne kleine Ilofschaft mi t
gerade einmal %! liin\\'ohnerrr
ist seit acht jahren der [ h l
punkt für das besondere \'<">l»
kchen der \\ interfaltrer. l inde
Januar. e ine \ \oche w i r dem
großen A n s t u t h \\ i i ‘d e s auf
den \erschneiten \\ ‘ iesen am
Ortsrand unruhig. lmbils’stiintle
\\ erden /.usammengeximmert
und 'l'reck'er verteilen gelbe
’l‘elel4>nhiiuschen. die. weil sie
die falsche Farbe haben. i n y . \ \ i f
schert /u Toiletten umgebaut
sind. Die e r s t e n B\'D.\ l ‐ Helfer
beginnen am Montag \ o r dem
'l'reffen mit der S t rom: \ \ ' a s s e p

. "c ‘ . ( . ) ) " l “ ( ( ' x ' z ‘ ( ( . \ ‘ 1 N e < ' e ‚ e r z u\1 171 „ ] [ , \ I ( [ ( H [ ( * ) I I I /_ m /[ ( ) ) /n1)1/ ( / / /1 /
‚ereile/le!

und ’l'elefonlet‑
tungs\erlegung.

) a s l-llel’antew
treffen transpze
r e n t \ \ i r d a m
n e u e n Kassen ‑
1iius‘chen a n c h
wacht u n d um

e i n e n Schrift/‚tig
er\\ei‑

t e r t . b i s / u r

üehi'vrdlichen
A b n a h m e  a m
)onnerstag sind
6 l-‘euerlbscher
\el ‘ tei l t . e i n e
'l 'elefon- und
’unkxentrale

eingerichtet.
.\liillv und Glas‑
conta iner au fgw
stellt s o \ \ i e I .aue
sprecher\\ t i g e n

und \'erkaufssliiw
de an die richtige Stelle diri‑
gier t .
läei'eils ab ‚\l ittag kommen

auch in der liinsat/leitung \ \ e i ‘ ‑

den die ankommenden Helfer
empfangen und nach l’insat7‑
/eiten und vorten eingeteilt

\ n . i ! ( l ' g i n o r g e i l is t die
Schlange geparkter .\lotorr1ider
au f der Straße bereits 1 km
lang. 'I'rot‘/deth gelingt es den
1%\ D . \ L l l . Ordnern. den
.'\Ilt'L'l*k‘\'L‘I‘l\'L‘lil' ruhig an die
Kasse / . u le i ten , :\lle Zufahrts‑
s t raßen s ind \ \ ‘e i t r i iumig \ o n

l ’oh /e i und Helfern für . ' \Ll l ( ) ‚s

ztligc'liegelt \\ordeh. /‚eit\\eilig
ist aus Richtung Solla eine l-fin‑
bahnstt‘als‘erii‘egeltttig n o t “ en ‑
dig.

. \ u l dem \eraiist:tlttthgsgeliih<le
\ \ l rd em Zelt nach dem andv
r e n aufgeschlagen. : \ m g u t
organisierten llol/lagei’pktty ste"
hen die Gespanne Schlange
und an den e r s t e n l‚agerfeuern
herrscht ein ‚sprachliches \\ ‘ i r r‑
\ \ a r r aus F r a n / ( n i s c h . Spanisch.
lingl1sch und llt>l l ; i t icl ist ‘ l i . .\linf

5 5  F Ä N ' I ‘ E N T R E F F E N

. l l l t ' l ) der.\'(1))10)15;QUIM' des '!)e/iiws. eineZ1'inz/app
[ ( S ( ) ( ) I . 11'm'gekommen

destens genausoviele Dialekte
der deutschen Sprache sind \ ‘ e r f

t reten.
l m : B a y e r i s c h h i s I r r1 'w
.\i.\‘ch i s ] a l l e s dabei .

Die \'acht \erli'tuft bis auf klei‑
nere [ \ \ ischertfiille ruhig.

D ie 13<)dem'erh i i l tn isse Verhin‑
dern unnöt ige Fahrzeugbewe‑
g u n g e n . 'l‘rot7. mehrfachem
Splitstreuen is t es nicht einfach
auf ‘ . l ‐‐Motorrad zu falr
ren. zumal das Gelände einen
II<">henunters‘chied v o n l i t t )
‚ \ I e t e r n hat. D i e l l i ] fsberei tschat ' t
ist so grols‘. dals‘ ke iner s e i n
Motorrad allein wieder aufhe‑
ben muß.
\ _ _ „ . „ ‘ _ „ . i

' \ ‘ . l i ’ i ' ‐ 4_. ‘ l i ine gerissene Ket‑
t e . defekte Regler oder e i n
Rücklicht sind aus dem mitge‑
führten .\iateriallager der
(iespannfahrer ohne Probleme
zu beschaffen Falls das nicht
ausreicht gibts immer noch die
Möglichkeit. sich \ o m Reifew
dienst oder in der mobi len
\\'erk'statt eines (‘.espannlierstek
lers helfen / . u lassen. Bis auf

: % [ii/ ‚1.111H.“ 3



ELEFANT E NTREFFEN
zwei oder drei ganz harte Falle
sind alle Maschinen Wieder in
Gang gekommen.

Anders erging es den 'l‘eilnelr
m e r n . d ie unsach‑wege n

gemäßem l 'mgang mit Feuer.
Beil oder wegen Knochenbruch
nach Ausrutschern den Abend
im Krankenhaus verbringen
mußten.
Im Vergleich zur Anzahl der
Teilnehmer
Sanitätsdienst und die Polizei

sprachen der

v o n sehr geringen Einsatllah‑
len und iiuts’erten dies auch
gegenüber der (ört l ichen Presse.
Schade. daß diese Teilnehmer
den Höhepunkt des diesjähri‑
gen lilefantentreffen verpaßten.

\ac l i dem 'l'<)tehgcdeiikeii in
sechs Sprachen und dem ansclr
ließenden Fackel/tig gab es ein
/ e h n minü t i ges lli'>henfcuer»
\\ et‘lx,

Pünktlich um 1 1 . 6 t 'h r hi'>rte
es auf zu schneien. so daß der
Feuer7.auber auch 20 km weiter
noch zu sehen w a r . Solch e in
professionelles Feuerwerk ist
nicht ganz bi l l ig .
kommt ia nicht allzuoft vor. daß
das t(ljiihrige Bestehen eines
Motorradtreffens gefeiert wird.

aber  es

Die Nacht verlief wieder ruhig.
Durch (‘.latteismeldungen abgef

4 B.\I‚I‚HI‘I’I‚ I / W )

schreckt \\ ar der Zustrom \ o n

‚\lt>t()i‘i'1tdlltltt'et'ti aus dem sind?
deutschen Raum dies mal l1 l ( l l l
so g roß g e \ \ esen w i e in den
letzten jahren. Mehrere 'l'eilneh‑
m e r und Helfer versicherten.

'  _ _ _ “ ,

daß die S t i m m u n g auf dem
Zeltplatz so ruhig \\ ‘ lL ' auf den
Elefantentreifen mit iilmlichen
Te i l n e h m e r y . a h l e n l inde der
sechxtger_lahre \ \ a r . Dies ist mit
Sicherheit sehr \vetterabhiingig.
Der größte Teil der 'l'eilnelimer
w a r gekommen. e i n ruhiges.
geselliges 'l'reffen mit Freunden
zu verbringen.

Helfer. die schon mal die eine
oder andere Kra\vallmaschine
stoppen mußten. konnten sich
des Beifalls der l'mstehenden
sicher sein.

Dank der g u t e n
\'erpflegung der
Heller. auch auf
Außenposten.

S t i n r
m u n g i n der
B \ l ) \ l - Truppe

To l l
w a r es. u n t e r den
Über l l t l Helfern
last
te / ‚ u haben. die

\ \ ‘ a r d i e

sehr g u t .

tt! neue l e u ‑

.sich engagier t
und harmonisch
i n die G e s a m t ‑
veranstaltung
eingefügt haben.

“ ‚ \ m \ o n n t a g ging
< der Abreise\ C l "

kehr zügig voran.
Bereits um sechs
l ' h r \crließeti die

e r s t e n Spanier und Italiener das
( i e l i i n d e . ( legen ] l ' h r w a r e n
noch ' / \ \ e i . \ l ( ) torradfztht 'e i ’ aus
P;ls.sllll heim Packen.
I ) a s bun te u n d sch\\ar7.e
( i e \ \ i n i t t i e l aus Menschen und
Maschinen ist noch schneller
\ersch\vurideh als es über die
kleine Ortschaft l.oh hereinge‑
lallen ist.

l ) i e let / ten Helfer beseitigen
Schilder. 'l'ransparent, Strom-.
\\'asser- und 'I'elefonleiturigen
und gehen am Abend noch ein
bißchen feiern. bevor auch sie
am .\Iontagmorgen nach Hause
fahren.

Ich persönlich n u t z e die Gele‑
genheit, für ein paar Tage zum
Skifahren im Bayerischen Wald
/ . u bleiben. Bedanken möchte
ich mich bei allen Helfern.
Organ i sa to ren und Te i l n t h
m e r n . d ie e i n solch harmonk
sches ‚lubiliium zum i t ) . lilefam
tentreffen ermöglicht haben. Ich
freue mich iet7.t schon auf das

+]. l".lefantentreffen
v o m _%l. ‚]anuar bis

2. Februar 199‑
in Thurmannsbang Solla.

Michael Tubes

E s b e r i c h t e t e ) ! v o m
40. ET'

7 TV-Sender
3 Radio-Sender

7 Tageszeitungen
] ]  Motorradzei tungen



ELEFANTENTREFFEN
Die Geschichte des Elefantentreffens

D a t e n u n dZahlen in Stichpunkten
z u m 40. E T ‚ 9 5 6 Auf eine Anzeige des Motorradredakteurs ‚.Klacks"

Ernst Le\'erkus treffen sich bei Stuttgart e twa 20
6800 Teilnehmer ZündapprS 601‐Gespanne. Vo n diesen grünen

Elefanten hat das Treffen seinen Namen.
1000 Tagesgäste

1 7 ' 0 Z " l ; V . ‘ : ’
über 120 BVDM-Helfer 95 ” “““ ‘ P p * ’ “ p ” m “

1958 ca. 500 Maschinen auch anderer Marken in Bad
weiteste Anfahrt Manuel I.inares-Gonzales Dürkhg in ' .

Malaga. 2970 km
1959 ca. 600 Maschinen in Stadtoldendorf

jüngster Teilnehmer Rupert Großer aus Vilsheim.
16 [altre alt 1960 ca. 700 Motorräder auf dem kleinen Feldberg im

’l‘aunus

ältester Teilnehmer Iohann l.uber aus Berching. 1961‘ c a , 800 Motorräderauf dem Nürburgring/Eifel Erst‑78jahre alt malige Beteiligung des BVDM Der Fackelzug zur
Erinnerung an die getöteten Motorradfahrer führt

Holzsiigewettbewerl) Helmut Winter aus Sulzbach um„nen Teilnehmern umdie Nordschleife.
in 5.41 Sekunden

1964 2685 Maschinen. die erstmalig per Strichliste genau
Tauziehen Mannschaft Westallgiiu ”fußt “ " ” a n

1972 19.000 Teilnehmer Das Llni'lberschaubare, nicht
abgegrenzte Gelände bereitet i mme r größere
Sch\\'ierigkeiten.

Schönster Eigenbau jean‐Claude Vogel
Kzt\\'zts‘ztki KLX (SO-Gespann
mit Allradantrieb

1977 Nachdem e twa 40 Teilnehmer eine Auseinander‑
setzung mit der Polizei hatten. drohte dem Elefan‑
tentreffen das Aus.AmRande des Elefantentreffens...

1978-1987 Mit Anfangs 400 Teilnehmern star te t der BVDM
...ergab sich eine internationale Gespriicltsrunde über die Probleme auf dem Salzburgring einen neuen , erfolgreichen

der Motorradfahrer in Europa. Versuch. ein Wintertreffen zu etablieren. 1989 wird
dieser \"eranstaltungsort wegen Kapazitätsproble‑
men und Differenzen mit den Salzburgringeignern
\crlassen, Zuletzt kamen ca. 10.000 Motorradfahrer
nach Österreich.

1988 De r BVDM ist auf der Suche nach einem neuen
Veranstaltungsgeliinde. Eine private Initiative ver‑
anstaltet ein „Nottreffen“ mit einigen hundert Teil.
nehmern \ ‘ o r dem Salzburgring.

1989 Der BVDM hat für das Elefantentreffen in Thur‑
mannsbang I.oh ein neues Zuhause gefunden, Es
kamen 5700 Motorräder.

’l'eilgenommen haben ( v o n l i n k s ) : 1990-1994 Die ’l‘eilnehmerzahlen steigern sich auf über 8000.
Der Fackel/‚tig findet aus Gründen der Sicherheit

Harald H o m e ] , |. Vorsitzender des BVDM ( D ) zu
Paulino Ar royo , Mt>t()r‘t‘ztdjourrtalist ( l i ) Fuß statt .
MichaelTubes, Pressereferent des lflefantentreffen ( l ) )
Marco Valmori, .\l(>tt>rradiournalist.Fli.\i ( I ) 1995 Mit “000 ’l‘eilnehmern ist die Tendenz leicht rück‑
Simon Milward, ‘ sekretiir der l“(")dei';ttiort läufig.

liurop‘ scher Motiirradfahrer ( G H )
To o n Klep und 1996 .\flit einem großen Feuerwerk feiert der BVDM mi t
Jos Geerts, M<)t<>rradjtturnalisten ( N L ) 6800 ’I‘eilnehmern das 40. Elefantentreffen.

1/% [ i n . / ‚ H 1'l’l-J 5



ELEFAN‘I‘ENTREFFEN

Biker - Solidarität
P f a f f e n h o f e n . F in H e r z tür
durchgelrorene .\ l<) torradt 'ahrer
zeigte kürzlich der RSC Pt‘al't'en‑
holen, Der Rennsportclub Plat‑
l'enhoten organisierte z t t m %.
Mal auf einem Parkplatz auf der
I)eggendorfer Autobahn einen
Kaffee und 'l‘eestand. an dem
sich 300 Biker kostenlos m i t
heißen Getränken e t \ \ a s auf‑
wärmen konnten. D ie R. I war
eine Z\\'ischenstation für Motor‑
radt'ahrer. die z u m traditionel‑

\ \ 't l d untcrnggs \ \ l . t h

Hintergrund dieser \ o r einigen
jahren geborenen idee war es.
die .\lt)t()t‘ l ‘ l lt l l l l l l i 'cl ' bei den eisi‑
gen 'I‘entperaturen eine Rast zu
ermöglichen. D ies dient der
Verkehrssicherheit auf der w e h
t e r e n Reise, weil das Konzen»
trations-- und Reaktionmermö‑
gen nach der Pause wieder bes‑
ser ist.

!

DerBesucher a u s Barcelona m i ! lbs/ia‐(lesjmim

$$$ää<ä>léä<fi*$fié$$$äé>ßfi®ß$$ék$$$$$fi<äääfié$fiéä
Elefantentreffenbeim BVDM-Service

D e r Service des BVDM hat einige Art ikel, wel‑
che normalerweise n u r während des Elefan‑
ten t re f fens angeboten werden , n e u in s e i n
Sort iment aufgenommen: I f ? @ “®®”W ®“®”

Ffir Bl Dil-Mitglieder reduzieren sich ( l i e Preise
um 10 Prozent.

.\‘tirburgring‐li'l‘-Plaketten sind durch einen glücklichen /ulal l ‚
wenn auch n u r “ in kleiner Stückzahl ‚ Wieder erltz'tltlich.

Dies gilt ebenfalls für Salzburgring-Piaketten.

Die Plaketten kosten jeweils 11.- l ) . \ l .
Dazugehörige‚Iahreszahlanlti'tnger gibt es tür 1511 ] ) . \ l ‚

Alle genannten Preise sind inkl. .\I\\ St..
plus Verpackung und Porto.

6 [ i n . / ‚ I l l I’Ia I / ‘ l h

Akt ion
l\'( m i t t e n die R S ( % ( )rganisatoren
Bei der damaligen ].

M a r t i n Halmiclt und Klaus
Burgstal ler, ausgerüstet m i t
einer Vielzahl \ o n ’l'hermoskan‑

und ‚\leht'\\eggeschirr.
rund " ( ) ..l-Iis-Eilige" versorgen.
) u r c h .\lundprt)pagattda sowie

der erlolgreichen Zusammenar
weit m i t dem Veranstalter des

[ I C H

Clelttntentrettens. dem Bundes‑
verband der .\lotorradtlthrer ‑
ä \ ' l ) . \ l e r \ \ ' i i rmten sich v o r

kurzem über 200 durchgetrore‑
ne .\Iotorradt'ahrer bei heißem
'allee und Tee. v o n dem die
{S(Z‘ler itisges:ttttt über ()() Liter

aussehenkten. Trotz der vielen
Arbeit und dem sechs ‐ stündk
g e n ‚ r \ usha r ren in lätseski'tlte
’reuen sich die mittler\\'eile acht
Ielt‘et’ über die dankbaren

Schildkappen Elefantentreffen:

T»Shirt Elel‘antentretten 1996:

Kinder-T‐Shirt Eletltntentret‘l‘en 1996:

Sweathhirt grau in guter
( d i c k e r ) Qualität ‐ n e t t e s Motiv :

Pullover lilel‘antentret‘l‘en (Bandbeschriltung):

Halstücher Elelantentrel‘t‘en:

Kinder»l’ullover Elefantentreffen:

: R S C PfaffenhofenversorgtMotorradfahrer
l e nElettntentrettcn im 15„„ MJ .

Gesichter der Biker, die nicht
n u r aus Süddeutschland hier
Halt machen. sondern auch aus
Italien. Österreich. Schweiz und
Frankreich kommen. Int letzten
jahr konnte der KSC vier Fahrer
aus Palma de Mallorca
begrüßen. Heuer kamen z. B‚
zwei 2 Spanier auf einer Vespa
m i t Beiwagen aus Barcelona
angereist.

D e r RSC sieht se inen Einsatz
neben der Verkehrssicherheit
auch u n t e r dem Vorzeichen der
Gastfreundschaft und der Völ‑
kerverständigung. „ A u c h im
nächsten jahr machen wi r wie ‑
der mit “ , kündigte RSC‘ler Klaus
Burgstaller an.
Klaus Burgstaller
1.Schriftführer

57:

Bestellen könnt Ihr alles bei der B \ ' l ) . \ l - ( i esch i i l t ss te l l e in der Han‑
auer Vorstadt 13 in (i i i‐fit) Hanau. Tel., ax 06181 78156.



]ahresbauptversammlung
am 27. A p r i l 1996in Elmstez'n

im „Elmsteiner Ta l “
Die Einladung zur _laltreshaupt‑
versammlung ist allen Mitglie‐
dem zusammen m i t dem M i u
gliedsausweis für 1996 zuges
gungen. An dieser Stelle
nochmals v o n Seiten des Vor ‑
stand die Bitte um zahlreiche
Teilnahme und einigen Hinwei ‑
SC.

D ie Zufahrt in das wahrschein‑
l ich wieder an Wochenenden
für Motorräder gesperr te F lu r
steiner Tal ist für Mitglieder des
BVDM wegen einer Sonderge‑
nehmigung möglich.
Dazu m u ß unbedingt
BVDMvMitgliedsausweis mitge‑
führt werden.
Für die Anfahrt folgende Hin ‑
weise:
V o n der A 6%Ludwigshafen‑
Karlsruhe: Abfahrt Neustadt-Mit‑
te. auf der B 59 über Lambrecht
nach Frankeneck. Dort links ab
auf die I. 499 nach Elmstein,
V o n der A 65 Lud\\‘igshafen‑
Karlsruhe: Abfahrt Landau. auf
die B 190 über Annweiler in
Richtung Pi rmasens. Vorher
rechts ab auf die B 18 bis
_lohanniskreuz. Am johanni.+
kreuz rechts ab auf die L 199
nach Elmstein.

der

Vo n der A 6 ‚ 'V lannhe in thaan
brücken: Abfahrt Enkenbaclr
Alsenborn nach Süden in Rich‑
t u n g Hochspeyer. D a n n links
ab auf die 1359 bis Frankeneck.
D o r t rechts ab auf die L 199
nach lilmstein.

Der Zeltplatz befindet sich in
Esthal. Nach Iisthal kommt n t a n
über einen Abzweig auf der L
499 zwischen Elmstein und
Frankeneck. In F.sthal findet
m a n den Zeltplatz, w e n n m a n
der Beschilderung ..Kloster"
folgt.

D i e Jahreshaupt\'ersamtttlung
beginnt in der Festhalle Elm‑
stein um 1300 I 'hr
Abends spielt ab 20.00 die
Motorradfeste und ‐ treffen
erprobte Band . . ( jha inbrook“ in
der Festhalle Elmstein für uns.
Ein besonderer“ E in t r i t t w i rd
nicht erhoben.

\Ver noch nicht Zeltplatz. Zim‑
m e r oder I ' r l aub im Pfälzer
Wald gebucht hat. sollte das mit
dem anschließenden nochmals
abgedruckten Anforderungs‑
schein schleunigst tun .

O O O O O O O O O O O O O O O O O O O
JHV-Sonderangebot

Anliißlich der diesjährigen jah‑
reshaupt\'ersittntttlttng wird e in
Sicherlteitstraining durchge»
führt.
Am Sonntag. den 28. April.
können BVDM-Mitglieder z u m
Sonderpreis v o n DM 50.- das
BVDM‐Training
FREIZEIT-SICHERHEIT-SPASS

kennenlernen.
Wer Interesse hat. hieran teilzw
nehmen, m u ß sich rechtzeitig
v o r der AIHV u n t e r folgender
Telefonnummer anmelden:

Henning Knudsen.
024717586

VOR DERJHV
Am Samstag. 27./\pril v e r s a u t »
111(3lfl sich die Mitarbeiter der
B V D M - Regionalbt'tros um
12.50 Uhr in der Festhalle Elm‑
stein z u m Ideenaustausch. We r
an der Mitwirkung interessiert
ist oder selbst ein n e t t e s Regi(r
nalbüro betreuen möchte. ist
hierzu herzlichst eingeladen.

Anfahrtswettbewerb
D i e Aufgabe besteht darin,
daß \‘I’ort ..I’FAIJ." zu „erfah‑
r e n " . D i e einzelnen Buchsta‑
ben Wo r t e s müssen
Anfangsbuchstaben v o n Ort‑
schaften sein. die in einem

des

möglichst ger ingen Radius
( k t n - I . t t f t l i n i e ) u m den
Anfangsbuchstaben ..I’" lie‑
gen. D i e Anfahrt dieser Ort ‑
schaften muß mit einem Stem‑
pel belegt werden. D ie W e n

J H V 1996
t u n g erfolgt anhand der
..Deutschlandkarte" 1:1000000
v o n Kümmerly + Frey. A u f
dieser Karte müssen die Orte
aufgeführt s e i n , Jeder kann
sich die Fahnunterlagen selbst
erstellen: Du schreibst am lin‑
ken Rand senkrecht P-F‐A-L‐Z
u n d waagerecht STEMPEL,
DATUM. K M $ T A N D . D e r
Wettbewerb beginnt am
20.04. und endet a t n 27.04.
bei der j H V. Abgabe his 12
[ Ih r  ( ! )

Einladung z u r 1. Sitzung des
Bundesbeirats 1996

Im Rahmen des Wochenen ‑
des d e r Jahreshaup tve r ‑
sammlung 1996 lädt der Vo r ‑
stand alle Club-, [G u n d Ver‑
einsvors tände s o w i e a l le
R e f e r e n t e n u n d Regional ‑
bürole i ter z u r 1. Gesamtvor ‑
stands‐ u n d Bundesbeiratssit‑
zung 1996 e in .
Die Bundesbeiratssitzung findet
statt  am:
Freitag. den 26. April 1996 um
19.00 I h r in der Festhalle Elm‑
stein in 671171 Elmstein
Folgende 'I‘agesordnung ist vor‑
gesehen:
TOP 1: Berichte des Vorstands

und der Referenten

TOP 2: Berichte über Veran‑
staltungen und Aktio‑
nen

TOP 3: Finanzen

'I ‘OI’4: Inf<)rtttztti0nsstrukturen
ttnd Informationsfluß
i m  B V D M ,

TOP %: Tag des Motorradfah‐‑
rers 1996 mit dem
Thema ‚.Streckensper-‑
rungen"

TOP 6: Weitere Termine 1996

’I ‘OI’7: Verschiedenes
Ich möchte an dieser Stelle die
Club‐, I G - und Vereinsvorstän‑
de um ihre Mitarbeit bitten, da
der BVDM für das diesjährige
Herbsttreffen noch einen Aus‑
r ichter sucht. Br ingt einfach
e u e r Angebot z u r Bundesbei‑
ratssitzung mit.
Für den Vorstand
Harald Hormel
1. Vorsitzender

Ich/wir nehmen an der_Iahreshauptversammlung 1996
mit

1 Ich, /wir uollen ze l te (n)
Personen teil.

. ' l Ich Wir b i t t e ( n ) um die Übersendung v o n Zimmerangeboten

L'] Ich\Vir b i t t e ( n ) um die Übersendung v o n Urlaubsarangements

Name Vorname

Straße. Hausnr.

Plz‚ O r t
Bi t te senden a n : Clemens Wagner. Hauptstr. 55. 67472 Esthal

1/95 BALLHI"Plz‘ 7



J H V / TDM 1996

Saarbrücken
Kaiserslautern

Pirmasens

Hochs e er
p y Frankenec

Lambrecht

Elmstein

Annweiler

nach
Ludwigshafen

Neustadt‑

nach
Karlsruhe

i n Rahmen meiner ( I l u b b e t r e u ‑
u n g besuchte ich a m l ‘ ) . l l l . ‘ ) ( i
z u s a m m e n m i t Matthias Xöttel
die .\l<>t<>rr;tdlreunde \iederelbe
e . \ ‘ . . l ) i e Ä lo to r rad l ‘ reunde .\'ie‑
derelbe ist e i n großer l i \ ' l l \ l ‑
Club. l ‘ ) ‘ ) "

"ihriges jubili'tum feiern. ‚\ IF
werden s i e ih r

Niederelbe deckt e i n breites

„Einerseits - Andererseits“_ u n t e r
diesem . \ I t ) t t o \eratistaltet der
Buttcles\ 'erb;t t td der Motorrad‑
fahrer e . \ . ( B \ ' l ) _ \ l l mit l 'n te r ‑
stt'ttzung des Deutschen \'er»
kehrssiclterheitsrats (Ö l ) \ 'R ) ttnd

irma \ \ ' & I ‚ ( j u r e Associatesder
( ( i n t ' t " l k ' \ l den l ( \ . Ta g des
.\l<>tut‘radl‘altrers ( T d f \ l t Der“
'l'd.\l_ der jedes Jahr am e r s t e n
Samstag im Ma i durchgett'thrt
\\ird. soll den Dialog zwischen
.\l()tt)rt ‘adl 'altrern und den andw
ren \'erkehrsteilnehmern fiir?

8 [ i t / ‚ l I I I m : ] / ‘ m

Spektrum von .\l<>ttn'radaktiritzi‑
t e n ab. .\'<> hat m a n dort e ine
e i g e n e . \ l ( ) t ( > ( i r o s & _ l f t t d u t ’ t r
s<>\ \ tc* liahnsportal)teilung. l-Üin‑
mal jiihrliclt \erattstalten s i e em
Sandbahnrennen‚ \ iele IS\'D.\1‑
.\l itglieder kennen den C lub
durch das jitltrlich stattfindende
'läergkamptt‘el‘l‘en'. .\Itt großer

AV %A

Mehrheit wurde beschlos‑
s e n . ] ‘ ) ‘ ) “ die ‚ l l l \ ' des l i \ ' l ) . \ l
aus/urtehten. Darüber freuen
w i r u n s . we i l es Wichtig ist.
bereits auf der cliesjilhrigen _“l \ ‘
den Te r m i n der niichsten zu
kennen Es bleibt beim letzten
‚»\prilr\\'<>ehenende. also ‚29.‑
1511t . lW) “ . l . ; t t t t l sehz t l ' t l h ‘h hat

""z. f-‘.f\ ""‐z. <th “filz. ‘2A

16.Tag des Motorradfahrers
Einerseits ' Andererseits

dern und für gegenseitigex \e r ‑
sti'tndnis und R l l e k s l ( ' l t l n ; l l t l l t e

l .Z( l Sliicllc'tt
gingen in den vergangenen Jahr
werben. ln l ' l l n ( l

r en zahlreiche ‚\ l<rt()r t ' ; ld l ; t ln 'er
m i t Inl'ostiinden in die l n n e w
sti'tdte und \eranstalten u n t e n
schiedlicliste Aktionen. um mit
den Bürgern in Kuntakt zu
kommen und auf die Iäesnnder
heiten des ‚\l<>tbt't‘ttdes hinzu‑
\\eisc‘tt
Der Td.\l widmet sieh l‘) ‘ )(> dem
Thema Streckensperrungen.
Der l ä \ ' l ) . \ l \\‘ill mit dieser Akte
nn das Thema Streckensj)errutr
gen eiltet breiten ()ll ‘etttl icllkett
bekanntmachen l ind daraul
liitt\\eisetL dals' mi t der .\[7Cl"

Strats’en n u r f ü rr u n g \ ‘ ( H ‘ l

. \ I t ) t< ) r rad l l th re r in e r s t e r L in ie

diejenigen bestraft \\erdett. die
sich an die \'erkehrsregeln hal»
ten .
‚leder ‚\Iott>rradtltln‘er. fltiindlet:
‐\Ul‘e‘ltt und Interessierte kann
steh am 'l'd.\l beteiligen und für
das Motorrad werben \\' ir stel‑
len ttml‘angreieltes Informati‑
onsmatertal z u m Thema z u r
\'erl'ugung ttnd bieten e i n e
unentgeltliche \‘eranstalterhat't‑
ptlieht\ ei‘stehet‘ttflg für alle Teil‑
nehmer l ) a r u b e r h i n a u s stellen
\ \ i r l’ressemitteilttngen z u r \ 'er ‑
lTl_t.{tltth‚ und leisten [ nterstt ' te
/ u n g bei der Anmeldung und
Genehmigung \<>t t \‘eranstal»
tungen

möchte\\  er sich anmelden
oder t11iltere Inlbrmati trnen
\\ t'tnscltt. meldet sich bei der

D e r Zeltplatz
befindet s ich in

Esthal, b i t tef o l g t
d e r Beschilderung

K los te r

] H V 1997k a n n stattfinden O r t u n d Te r m i n stehenfest
die \Vingst. ein ( i e e s t r ü c k e n i m
E l b e » \ Ve s e r ‐ I ) r e i e c k einiges Z u
bieten. \ ' o n s e i n e r höchsten
Erhebung. d e m “Deutschen
()lj ' i ttp' kann m a n be i g u t e r
Fernsicht den Hamburger ‑
Michel sehen. Das genaue Rah‑
m e n p r o g r a m m wi rd noch
bekanntgegeben. \Vel’eGe

@f” @@«iii? % <?“ % é”

l ä \ ' l ) M - B u n d e x eschi'tltsstelle.
Stichwort Td.\l‚

l lanatter Vorstadt 1_’7_ 65450
Hanau oder per Fax auf die
\'ttmmer () 8l 23 92 ()() ().

Für ganz schnelle Amneldun‑
gen steht auch unsere

1nterneeAdresse 1
()(630.5(330ct)mpusen‘e.eoiit

zur Verfügung.



BADEN-WÜRTTEMBERG
4. Vorständeversammlung am 13.01.96

Kooperation der Motorradclubs
in Baden-Württemberg auf Lan‑
desebene.
[ u m 3». .\Ial trafen sich am
11.11.93 Vert reter der badew
\\'urttembergischen . \ I o t o r r ; e
dclttbs in der Jugendherberge
in ’I't'ibingen. D e r Ein ladung
v o n Joachim Weber ( B i k e r
' I ‘ e a n r l ) o m h a n e . \ ' . ) und Ingrid
Bartlt (_Itigertdhei‘berge ' sin‑
gen) folgte bereits der 21. Club.
Idee dieser Versammlung \ \ ‘ a r

der Gedanke. die \'L eine auch
außerhalb der 'I‘reffen und Ter‑
mine kennen zu lernen und auf
Grund der zunehmenden P r o
bleme (Streckensperrttngen
e t c . ) und des lädierten .\‘Iotorrzh
dimage. eine landesweite Lob‑
b\‘ z u b i l d e n , F ü r d ie Funk‑
t i on i i re der angeschlossenen
Vereine wollen w i r Fortbildun»
g e n w i e S e m i n a r e und Tr a i ‑
nings anbieten. \\"i‘tlirend mei‑
n e r .\Iotorradtouren und dem
Besuch v o n In und Ausländi‑
schen .\It>t(irradveranstaltungen
wurde m i r i m m e r \\iedet' die
gleiche Frage gestellt:" Wa n n
und wo sind bei euch die nach‑
s t e n z\Iotorrad\'eranstaltungen
und 'I‘reffen b z w. gibt es be i
euch eine Kontaktadresse oder
Kontaktstelle ?‘. Aehselluc‘kettd

muß te ich mich e r s t selbst in
verschiedensten l-'aclillteratureri
oder durch sp:irliehe Vorankün‑
digungen v o n . \1o t ( ) r rad t re f fe t i
(P laka te ) inibrmieren. um dann
Termine \\‘eiterleitett zu kon‑
nen.
In anderen Bundesl:indern exi‑
stieren bereits .'\Ititorradlande»
\‘erbiinde b7.\\'. Regionale \'ei>
bitnde die recht gu te Auskünfte
erteilen. Ein animierendes Bei?
spiel hierfür w a r die Gemein ‑
schaft (ästerreicluscher Motorra‑
dcltibs ( G . Ö „ \ I . ( Z . ) . die mi r all‑
ii'thrlich die Te rm ine
angehörigen Clubs in F o r m

ihrer

eines Kalenders zukommen las‑
sen.
Zum zwei ten wurde e
gend Zeit. dais’ Baden-\\iirttem‑
bergische t\ l t ) torradl i th i ‘er besser

s drin-

miteinander kooperieren und
nach außen hin eine einheitlh
che l.:tndeslobby demonstric»
ren. In Zukunf t werden die
Themen : Streckensperrung.
AntimanipuIationskataltig. t - I ( k
Regelung des Führerscheiw
rechts. Geräuschbeinmmungen
und Schut7.kleidungsnormen
v o n uns l\lotorradfabrem eine
solidarische Haltung und sachliv
che Argumen ta t i on fordern.
Hierbei spielt es keine Rolle. ob

unsere angeschlossene Clubs
bereits Übe r reg iona l oder
national organisiert sind. \Vir
\\ [ i r d e n t m s freuen. wenn \\ ci‑
t e r e i n d e m “ ürttembergische
Clubs zu uns stoßen \\ t'irden.
die unsere Bemühung um eine
gemeinsame Lobby mi tun te r ‑
stüt'/.eii. Ihr seid herzlich einge‑
laden und solltet auf .3 DI.\' 1\:\
Seiten eine kurze ( l lub \ 'o t 's ‘ te l ‑
lung mit aktueller Jahres\'orpla‑
nung W»und Kontaktadresse
( S k i / ‚ l e t mitbringen
m i t motorradfret tndl ichen
Grüßen

..l'

REGIONAL
Biker ‐ ' I ‘ eam- I )o rnhan e . \ ' .

joaehim \\"eber

Auskünfie erteilen:

‚Ingrid Barth.
Jugendherberge ’l'iibingen.

Tel.: ( IWF/125002
‚Ioachim Weber.
" 11 ' 3 Dornhan.
Tel.: 07155 2300

BS.
Gegen Schutzgebühr v o n DM
55 kann der B ‚ - \‘C'. 'I‘reffenkte
lender bei m i r erworben \ \ ‘ e r ‑

den.

'o/ixc/ier Bexuc'h" an unserem BI'I)M-Iu/bstzmzl in I-‘riedricbsba‑
_/ilu. I h r ‚ve/rl. 1/({/\' (l((‚\‘ I<’qqiu‚-I>’t'iro ..b’m/en-W1'irlremherg“ zwei! über
die ..Izlllrifili‘/MY" hinaus zle/i'z‘ is‘/,

O O O O O O O O O O O O O O O O O O O O O O O O O O O

NIEDERSACHSEN
Tag des I\Iotorradfahrers in Göt‑
fingen
‚ \ I i t e i n e m Info‐Stand w i rd
u n s e r Regionalbüro in diesem
jahr erstmalig in Göttingen ver‑
t r e t e n s e i n , Neben Informatio‑
nen werden \ \ i r allen Interes‑
s ier ten e ine s o n s t sehr t e u r e
l’honmessung ihrer .-\uspulian‑
lage als kostenlose Ser\'ieeleh
stung des B\ 'DM anbieten.

Händlenage 1996
Bei 7.\\'ei namhaften Motorrad‑
händlern in unserem Bereich
sind \ \ i r m i t Info-Stand ttnd
l’honnießanlage ver t re ten . D i e

Te r m i n e konnen über das
Regionalbüro erfragt \\ erden.

\ ‘ ( ’ e s e r t o u r
Am Sonntag. (12. j un i 1‘)‘)(). trell
fen w i r uns u m ( 1 9 . 0 0 I h r z u
einer eintiigigen Tour durch die
Schönheiten des \\‘eserberglatr
des. beginnend mit einem Früh‑
stück in der Villa
l . i ' ) \ \ 'e t iher l .ani hiesigen Regio‑
nalbüro Bitte anmelden!!!

Goldener Oktober im “1117
Z u  e i n e m  S a i s o n a b s c l i l u l $
Wochenende wollen \ \ i r t m s

\ o m 11. bis 137. Oktober l 9 9 ( 1

in den berg- und kurvenreichen
Harz begeben. Neben einigen
schönen Nebenstrecken werden
\ \ i r auch eine Schlols’besichti‑
g u n g und i ihnl iches vorne l r
men.
D i e beiden I"bernaehtLingen
erfolgen bei Vollpension in
e inem geiiit'itlit‘hen Harxhotel.
D i e K o s t e n werden bei ca .
l ( ) ( ) . ‐ - D M pro Person liegen.
D ie Teilnehmerzabl ist auf ca.
2ll Personen begrenzt. deshalb
rechtzeitige Anmeldung erbe”
ten.
\ithere Informationen gibt es in
der niichsten BAI.I.III l ’ l i b 7 \ \ ‚
über unser Regionalbüro
Her/‚ l iebe Grüße

Joachim und Susanne Schmalz
Regionalbüro Göttingen

\\" *rbergland
I'lrideshuser Str. 32

5707" Göttingen
Tel.: 0351/22816

Die Redaktion
bedankt sich

für die vornehmen Armbiin‑
der. welche in \\‘ürde\'ollei‘
Hal tung g e t r a g e n \ \ erden:
sowie die Freundschaftspat‑
ches. welche auch Ihren Mei‑
ster gefunden haben.
Hab mich IRRI’, Gefreut.
Danke BABS

w m [ i i / ‚ 11 h I’ l f 9



I F Z

Ins t i tu t f ü r Zweiradsicherheit legt
bundesweite Unfallbi lanz bis

August v o r :
Z a h l d e r Motor rad-Unfä l le
b l i e b t r o t z wachsenden
Bestands konstant
Essen/Dortmund ( i f z ) Die Zahl
der im Straßenverkehr verun‑
glückten Motorradfahrer blieb
in Deutschland bis August 1993
nahezu konstant. D e r für die
relative Unfa l lentwick lung
wichtige Bestand an Mo to r
riidern nahm dagegen nochmals
deutlich zu. Das meldet das
Inst i tut für Zweiradsicherheit
( I f Z ) anläßlich der Dortmunder
Messe „Motorräder “96“ ( 2 8 . 2 :
3 . 3 ) . Nach Angaben des Stati‑
stischen Bundesamtes wurden
1995 von januar bis August 702
Motorradfahrer bei Unfällen
tödl ich verletzt. 0.3 Prozent
weniger als im Vergleichszeit‑
raum 1994 (704) . D ie Verletz‑
tenzahl lag m i t 27.366 ebenso
wie die Gesamtzahl der Verun‑
glückten mit 28.068 um jeweils
05 Prozent höher als 1994
( 2 7 2 3 3 / 2 7 9 3 7 ) . Diese nu r
geringfügigen Änderungen fal‑
len laut IfZ-Leiter Brendicke
allerdings in die statistische
Schwankungsbreite. D ie erst bis
August vorliegende Auswertung
lasse noch keine Aussage für
das Gesamtjahr zu . Deut l ich

. Platz

. Platz
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sinken w i rd laut Brendicke
jedoch wahrscheinlich die rela‑
t i ve Unfallhäufigkeit. Der als
Vergleichsgröße wicht ige
Motorradbestand st ieg 1993
zum Stichtag 1.Juli um 8,8 P r o
zen t auf 2.267.428 Maschinen
an (1.794: 2.083.263).
Insgesamt leicht rückläufig sind
nach IfZ-Angaben die Unfälle
der kleinmotorisierten Fahrzeu‑
ge wie Mofas und Mopeds. So
wa r e n in diesem Bereich bis
August 123 Todesopfer zu
beklagen, 19,6 Prozent weniger
als im entsprechenden Zeitraum
1994 (153 ) . Die Verletztenzahl
g ing v o n 10.456 auf 10.326
zurück ( m i n u s 1.2 % ) . Nach
Angabe des Kraftfahrtbunde»
am t tes blieb der Bestand dieser
Fahrzeuge mit knapp 1.7 Millio‑
nen stabil. Gerade im Hinblick
auf die beginnende Motorrad‑
saison sollten nach Me inung
des I fZ alle Ans t rengungen
un te rnommen werden. um die
Zweiradunfallzahlen im j ah r
1996 nicht ansteigen zu lassen.
sondern möglichst zu ver r in ‑
gern. Schließlich würden rund
zwe i Dr i t te l der I ' n fä l l e m i t
motorisierten Zweirädern v o n
Autofahrern verschuldet. die

AUSWERTUNG
TOURISTIKWETTBEWERB

1995
Karsten Heumann, Detmold
Willi Keuser, Mohnheim
Renate Seeger, Köln
Horst Orlowski, Remscheid
Martin Dieckmann, Wupperthal 935,6 Punkte
Matthias Nöttel, Celle
Hartmut Römer, Cadenberge

5835‚2 Punkte
4720 Punkte
24635 Punkte
18239 Punkte

Punkte
Punkte

690
435

Die Siegerehrung findet auf der _Iahreshauptversammlung
des BVDM am 27. April statt. We r unentschuldigt fehlt.
verliert seinen Preis an den nächsten.

Verkehrssituationen im Kreu ‑
zungsbereich falsch einschätz‑
t e n . Brendicke: ..Vorsicht und
Aufmerksamkeit sind eindeutig
die wirksamsten Mittel. Unfälle

zu verhindern, die oft durch
Übersehen der schmalen Sil‑
houette der Zweiräder oder die
Fehleinschätzung der Geschwin
digkeit verursacht werden.“

Motorradcheck z um
Saisonstart

Essen ( i f z ) Vo r der ersten Fahrt
benötigt nicht n u r der Fahrer.
sondern auch das Motorrad
eine

,.Frühj'ahrskur“

für den sicheren Start in die
neue Saison.

Wer selbst Hand anlegen wil l ,
findet in der IfZ Checkliste alle
wichtigen Punkte zur Kontrolle
des Motorrades. Für größere

Wartungsarbeiten gilt: Rechtzei»
tig in den Werkstätten anmel‑
den, denn hier herrscht Hoch‑
konjunktur!
Ist der Fahrer nun auch körper‑
lich fit und rechnet damit, daß
sich auch die Pkw-Fahrer erst
an die plötzlich wieder große
Zahl motor is ier ter Zweiräder
gewöhnen müssen. sind die
wichtigsten Voraussetzungen
für den sicheren Spaß auf zwei
Rädern erfüllt.

u n dTeilkaskoversicherung
f ü r BVDM-Mitglieder

Michael Reitz, BVDM-Mitglied
und BMW-GS-Fahrer. bietet,
n u r über seine Agentur der Ber‑
lin-Kölnischen Versicherung in
Hanau , preisl ich attraktive
M()torrad-Haftpflicht‐ und Teil‑
kaskoversicherungen n u r für
BVDM-Mitglieder an.
Das jeweilige spezielle Angebot
für jedes Moped und den dazu‑
gehörigen Bes i tzer kann m i t
dem in der Werbeanzeige abge‑
druckten Antwortcoupon ange‑
fordert oder natürlich auch tele‑
fonisch erfragt werden.

Bei der Berlin-Kölnischen Versi‑
cherung handelt es sich nicht
um e i n e der sogenann t en
Direktversicherungen, sondern
um eine Assekuranz m i t bun‑
desweitem Außendienst und
entsprechender Betreuung. Die‑
se Service gilt trotz der speziel‑
len Abschlußmöglichkeit über
d ie Agen tu r Reitz une inge ‑
schränkt.
Mit diesen günstigen Versiche‑
rungstarifen n u r für Mitglieder
bietet der BVDM eine wei tere
attraktive Leistung an.



Preisgünstigu n d leistungsstark
versichern!

Versicherungsagentur: Michael R e i t l
63454 H a n a u

Tel.: 06181/74990
Fax : 06181/77115

Berlin-Köh1ische Versicherung
Kranken-Lebens-Sachver51cherungen 1°“

In der Kraftfahrtversicherung sind ’“““"“'“‘
‚ \ ; n n c

w i r leistungsstark u n d preisgünstig
.\'lI ' l llx‘c

b e i fachverständigem Kundendienst (  ) r l

'I‘tlulnn

15cwh.11ngn-r nn nik‐mln‘lwn I)10n>l " .] |;\ .! nein

[Kine n \ . n hen . \ lc n u r ein \<‘|11'|l'lli(hc> Angebot fur eine KmMuhrl\'crsivhcrung.

Hur>lcl lcr-„„ ka' l 'yp: P.\'- k\\'z

. Kvnnwu‘hen Zulassungsnrl:Ver51cherungsagentur ' " "“ '“
. . B e u n w a Hut! ) I ln 'h t _ \'<>llknsknM1chaelRe1tz ‘ ' '‑

. I|.)flpflin'hh[)m'knngssummc: ’I 'c i lkglskn \'nllk;lskoz 'J
A l u K1rChberg 31 A J unbegrenzt .] ohne .\B

.I „’ .\1in I ) . \ I |).lll\(hlll _I ‚WU [ ) . \ 1 513
_] 1000 DM . \ ß63454 H a n a u

7„l|l|\lngfl\k'l*t: _|]Lllll’ll(h _I ‘]Lllll'llt‘h _! ‚yilhrln'h

“\ [ ) \ I \lllgllcd _I ];l J nein \lllgllt’(l\ \I"EEDZÜZÜ



Ovrnoon

Februar-Depression ?
Im tiefsten Winter stehe ich hier
am Fenster und t u e 2I)inge. die
ungesund sind: ich rauche eine
Zigarette ttnd denke an Preise.
Beides scheint unbekömmlich
zu sein. sollte besser wegelas‑
s e n werden.
Die Outdoor Neuheiten werden
gerade heute auf der ISI’O vor‑
gestellt. sind also frühestens zur
nächsten Ballhupe zu bewunf
dem.
Sorry, aber zu einer Direkt Lei‑
t ung v o m Messe‐Gelände reicht
es halt nicht. bilden wi r unsere
Meinung halt nächstes mal!
Wie wäre es aber. mal Kritisch
und Arbeitswillig die alte Aus‑
rüstung heraus zu kramen und
Zu Muster.
Denn mi t der gleichen Regel»
mäßigkeit. in der die erste war‑
me Früliialirs\\'()clie z u m Kol ‑
laps der Kfz Zulassungstelle
führt, wird der Ausrüstungsla‑
den zur Bühne dramatischer
Szenen. „Ich brauch ein Zeltge
stänge. draußen steht schon die
Maschine. W i r s ind schon
unte rwegs l " . ..Hier. m e i n
Kocher geht nicht mehr. ich
hohl ihn Gestern wieder ab."
Falsch ist die Vermutung. in der
Ersatzteilecke würden n u r Sadi‑
s ten beschäftigt. richtigmist viel‑
mehr die Aussage. das nicht
alles in unbegrenzter Nähe
sofort da ist. Beispiel: der Dreh‑
knopf der Koclierzündung hat
sich gelöst ( . . K a n n doch gar
nicht passieren“) und wurde
verloren. Weil das nicht pas‑
siert. haben w i r den Knopf ja
auch nicht a u f Lager. D e r
Importeur wird angefaxt und
ruft zurück ( „ D a s ist ja noch nie
vorgekommen“). Er hat das Teil
natürlich nicht da und ruft zum
Hersteller übern großen Teich
( . . T h a t n e v e r happend s i n c e
1 8 0 4 ! “ ) . Das Te i l w i rd losge‑
schickt und erreicht uns nach
zwischen s topps in Boston.
London. Hamburg und
Kleinblittersbach. 5-4 Wochen
sind da keine Seltenheit. \Vir
Lernen: die wichtigsten Ersatz‑
teile gleich beim Kauf mitneh‑
men. und im Winter herrichten.

12 [in./‚Hirn I/%

w a s Du im Frühjahr benutzen
willst.
Schlafsack waschen ( D a u n e n ‑
seifell. Zelt waschen und kon‑
trollieren: Stangen mit I l a a r r i s
sen Ö s e n ttnd
Schlaufen nachniilien. Reis\'er‑

'I'auschen.

schlüsse m i t Seife einreiben.
.\'ahtdichter kaufen:
ersten Sonnenwoche gibt es im
Laden .\'ahkiimpfe um die letzte
Tube. Zeltnägel ergänzen.
Abspannleinen prüfen. Liege‑
m a t t e checken. Rucksäcke oder
sonstige Behi'tltnisse ebenso.
Kocher zerlegen. Reinigen und
ausprobieren ( G a s k o c h e r kön‑

I n  d e r

nen mit Spezialkartuschen auch
bei Minusgraden betrieben w e r ‑
d e n ! ) . Messer schleifen oder
Abzielien.ggf. Abz iehste in
besorgen. Taschenlampenbirn‑
chen besorgen. Auch eine Mage
Li te m u ß Gepflegt werden.
Akkus prüfen. Geschirr sichten
und \'ei\'ollstäridigeii.

E i n e n T i p W i l l i c h n o c h
geben:

das . \ ' ; tc l tsch le i fen eines .\les‑
sers ist nicht immer der Hit. Der
schöne Brotzeitsiibel wird dün‑
n e r und schmäler. und z u m
Schluß hast Du n u r noch den
Gr i f f in der Hand. Bei iedem
Schleifen geht Material verlor
ren. Der Schneidenwinkel ist
sehr wichtig: we r sich den Bart
rassieren will. braucht e i n e n
sehr Steilen Winkel und m u ß
oft Nacharbeiten. _Ie stunpfer
der Winkel. desto wen ige r
scharf. aber desto länger
schnitthaltig. An der Schleif‑
scheibe im Keller schleifen n u r
zwei Gruppen v o n Personen:
Anfänger und Profis. lit'stei‘e
Ruinieren dabei ihr Messer. Pro‑
fis nehmen Spezielle Scheiben
und Spezielle Maschinen mi t
niedriger Drehzahl sowie Kühl‑
mittel.
Manuelle Messerschleifgeriite
m i t Vorr ichtung z u r Klingen‑
führung sind für Anfänger
geeignet und auch v o n Profis
geschätzt. Von Lansky und ( i a e
co gibt es da komplette S e t s

mit untcrschiedlichen Steinen:
( i robsch l i f f . Feinschliff. Polier‑
schliff.
\\ 'er sein Messer geschliffen hat
wird nun bei jedem Schnitt die
Schneide e t w a s deformieren.
Sie rollt sich ein: u n t e r e ine r
starken Lupe kannst Du den
Grad recht schön sehen. w e r
n u n 5 bis - I mal m i t e i n e m
Abziehstein drüberfährt. nimmt
den Grad \\ eg und hat wieder
die alle Schärfe. Roche machen

T Ü V ‘ A K A D E M I E

das mehrere Male am Tag.
Abziehstiihle g i b f s schon im
Kugelschreiberformat. So wird
das Nachschleifen verzögert.
das Material geschont. und das
Mcsserleben verlängert.
Kosten? Fragt mal im Outdoor
Shop.
Ich geh erst mal eine Rauchen
siehe oben.
Wolfgang Maas
Klaus I.echtenfeld
Gauloises

Lernen auch Sie die geballte Kraft und Dynamik Ihrer
Maschine zubändigen und zubeherrschen.

Michael Rudroff,
Deutscher Meister in der 500 cm3-KI., begleitet Sie
bei unseren Motorradtrainings mit Tips und Tricks.
27.04. ' 11.05. ' 25.05. ' 22.06. ' 13.07. ' 27.07.

Trainingsschwerpunkte sind Motorradhandling,
Körper- und Bremstechniken sowie Selbsthilfe bei
Pannen. Lassen Sie sich professionell trainieren, im

Gelände, auf der Straße oder mit Gespann. Rufen Sie
uns zur Reservierung Ihres Trainingstermins an.
Sondervereinbarungen für Clubs und Vereine.

om fo fie/C
TÜV AKADEMIE GMBH ' Außenstelle Taufkirchen ' 82024 Taufkirchen

Telefon 089/614194-13 -Telefax 089/61 22210

TÜV AKADEMIE GMBH ' BAYERN ' HANNOVER/
SACHSEN-ANHALT ' HESSEN ' SACHSEN



Internationaler
Touren- u n d Treffenkalender

1996
des BVDM e.V.

Laufende Veranstaltungen des BVDM e.V.
1)1.l11.-j'1.1.3.9(»

'I'r>uristik\\'e(l1>e\\'erh 1996 (lex 15\'1).\1e.\ . Info bei .\I:illhius ‚ \ i r i le l Tel.: 031 11 15252. \enngeld l ) . \ l 11).‑

.»\u.s.schreibung und 111hrlunierlzlgen hei .\11l1111111.\ \<'>liel_ “ U w e 11). 3915 (Zelle anfordern

111111 131.12‚9(7
'I‘<>ureny.ielflrhri 1996 des Iä\ [ ) . \1 e . \ ' „ Info bei \1L1111111l\' \i’>llel Tel.: 031 11 15252. Xennge1d 1).\1 I n :

Au»ehreihung und Fahr!unter1ngen bei .\l;mhi;1s \ (ä l l e l . Hee\e . ” ) . 1 9 2 5 (Zelle ;m fo rdem, 1996 <ind Brauereien gefragt.

111.111.-51.1.29(1
’1'ouren-Trr)ph_\' (1e\ 15\1) . \1 e . \ . . Info bei 1-1<1g;1r ‚ \ I i i l ler Tel.: ( 1 2 9 6 31311

»\ux.xehreihung und 1':lhrtunlerl;lgen bei Edgar anfordern

Wichtige Te rm ine des BVDM e.V.
2(>‚‐28‚1l 1.9(w

15\'Df\I-_lrilu‘eshriupl\‘ersummlung 199o. \'er;m.xl;iliet um den ‚\11‘ \L‘Ll51:1(11 im 13\'1).\1 e.\ '..
Info bei der 13\'1).\I-läundesgeseh:iflssielle Tel. 1’:1\: ()(11h'1 2%"?w’l‘). In Neustadt an der \‘1'einsirzxße

() 4.03 9(\
1(7. 'I'11g des .\Iol<>rr;u1fuhreß des I i \ I ) . \ l e . \ . Rei/thema .\'lreekensperrringen

Info bei 1<;llf1\'[ihl Tel , 1le\: 08125 9.2()()(v_ Info und ;\nmeldenn[erlzigen anfordern

fi l .U l_ - l l l . t i _ ’ ‚ l ‘ ) ‘ f
11. lilefrmlenlreifen des Bundenerlmnd der .\Ii)loi‘i‘11dfzihi'ei' e.\ '..

Info bei der 13\’1).\liBundesgesehiifl.sste1le ’l'e1. 1‘;r.\': l l ( ) l h ’ l 5 3 499 In 111Lll‘lh;lliflshilflg Sollzi im Bayerischen \\'zild

2 5 . 4 " . 0 1 ‘ ) ‘
[WI).\Huhres]unlpt\'ers;unmlung 199" \'errm.sinliei v o n den .\11‐‘ \‘iederelhe im H\ ' I ) _ \ I e ‚ \ ‘ . .

Info bei 13\'1).\I-Bundexge<cl1iii‘lxslelle Tel. Fax: ()()181 27819



T Ü V ' A K A D E M I E

Lernen auch Sie die geballte Kraft und Dynamik Ihrer
Maschine zubändigen und zubeherrschen

Michael Rudroff,
Deutscher Meister in der 500 cm3‐Kl., begleitet Sie
bei unseren Motorradtrainings mit Tips und Tricks.
27.04. ' 11.05. ' 25.05. ' 22.06. ' 13.07. ' 27.07.

Trainingsschwerpunkte sind Motorradhandling,
Körper» und Bremstechniken sowie Selbsthilfe bei

Pannen. Lassen Sie sich professionell trainieren, im
Gelände, auf der Straße oder mit Gespann. Fluten Sie

uns zur Reservierung Ihres Trainingstermins an.
Sondervereinbarungen für Clubs und Vereine.

30 m f0 n'a/g
TUV AKADEMIE GMBH ' Außenstelle Taufkirchen ' 82024 Taufkirchen

Telefon 089/61 419443 ' Telefax 089/61 22210

TÜV AKADEMIE GMBH ' BAYERN ' HANNOVER/
SACHSEN‐ANHALT ' HESSEN ' SACHSEN

Apr i l 1996
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'I'uhingcn In l o ht'i . \ l ; r n l r u l ö;l i lcl '
’1'cl t t ‘ t ) ‘ l _wrnz l i t . \ . : 0 ' 0 ‘ l 1<.trt>l.
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' l ' l ' \ \Itrtritt‘tltltcstit:tl tlc> TI“\ ll;t_\'ur'rt
lnl'o her l lcr 'r St'h\\';trgvr’ Tul.:
l l ‘ ) r l 00|0|31 .'\\l| dr.-m T I ‘ \ ( i c l z tn t l t '
rn \\‘tir'/l>trrg

10 ._ ’ l 01 ‘ ) ( t
\ lotor'r‘:tt l\\otltcncntl.ru<l;tltrt dcs I ‚ \ ‘
| ( l i c rn Ruhr c \ ' i m l ä \ l ) . \ 1 Info bei
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_’(» ‚_7'\'‚ 01 ‘ ) ( i

I'\rt‘ttr't'licrt tlt's Rttzttl Runncr \ .\I(Z
K11l131) Info 1\k‘l ( ; r t t v Klt>kkcnoltl Tel.:
+ r " fl " ) j l 0 8 ( t Aul' tlcm
(Z.rrnprngplgtt/. Ixcr 1\ I 'ß l l i ln \ t ln(1 \ 'or \ \c ‑
;J_vn l l \ l ) . \ h \ z t t ‘ l t l ; r l <

I\'i]cl'rt II'L1Cn

3001 411.0 ; W)
.’ttt't/t'rltct‘_ L'11L'11k1k’\’ I'r'tlhlingstt’ciicn
l.\llttls- I ‘ i t l o „ IEin‐. Irttcrnvti Info bei

l ' ‚ : \ l . r \ l l . : _lo;trlrim‚
‚\ Irrnrttfi\\'trv r n ; r t r s ( I c :rul dcr \\c\\'c1v
lttrr'g rn 341 r.’ lätit'r‘ctt\\c\\'clsltttr‘g
I’r't'rs 1>‚\l I ; 1 ‚ (.'\IT/‚LI1I1 L1k'l' I’lxitzc ist
Llll1 90 1itl‘llllvl'll

M a i 1996
0 I I I : ; l ) ( .

[' ()rrt'rtticrungxlltltrt ztrtlztls’lith dcs
'I'.r_u> tlur' \1(>l<>I‘I'.I(11‘.11111'1‘ dcs 1)U 1£tlr=
srlrrn \ I ( I ' l r m I 1 \ ' I ) . \ l c . \ . 111101K'1
R:rll' \\‘Itttt'tt ‘Iul : 0 ( fi ( i l i m ;

t l r t t ; ‘ ) ( \

II lItit'hxturr'lzrntllltlitt tlc\ . \ l ( ' . S.tuur‘‑
Lind im lä\l>.\1 c \ ' In to 1K’I l ' l i
lältit‘lict‘ 'l't'l: 02‘)fl_’ _%*)"tll. l . ; rul zur
I I \ I ) \ I 'l'our‘un Trophy F; t l r r ‘ tuntcr
l.tgun .rnl‘or‘tlvrn

tr r t|€.')(r

\ll\t>lt.lttl.lht‘1 (1k‘l' \ l l ' \rulcrt'lltc im
11 \ l ) . \ 1 c.\'. 1nl‘oln'r l’ctur‘ th‘lttt't's TUI.
tr r ‘5. ’ lfltt‚’v I':rx‘ ' 0 r ‘ fi l I5>40

05 4fi tr%.‘)(r
Irtrlr];i ltr\lrcilcn und l:tlrr\'r‐hzrtrpt‑
\t'txtriitttlttrtg &1L‘\ I t } (‘.vspztnnfzthr‘cr’
rm I€\'I>\I c.\'. lnlo'l 'vl : (1500512018

I l l ‚tr‐‘» ( | ; W)
Tour durch (111\ | ) t l l l l l l l \ t '1 ' lü lir'zuvltirgc
nur l l l ' l ' ‚\Iotorr;rtlt1'isurt im 11\ I ) . \ l ‚
l n l o Iwr Ilclrntrr llol'mrtnrr 'l'ul.
0011 _>\’ I ‘ l ‘ t ' i l4';r\ : 0 ‘ ) I l 305‘)"(>.
(1L‘ l l l l l l ' lß ‚\Ittlorr‘1ttllotrr‘ l’r‘crs I ) . \ I 230.»
IS\ 1).\1'\111g11L'(10I . S ‘ „

05.05 “)(;
\Iztrrztlly dus LV erc in Ruhr u , \ ' ‚ im
B \ ' l ) . \ l Info bei (i]uudrzt Tubus Tel.:
011 l 508 r ‘ 2 Bittc \‘orhcr anmelden

( H . - 0 5 05.96
.\Iot(>r'r‘;td;russtcllung mit Oldtimer Aus‑
stellung:, und Tombola anläßlich der;
T1tgs dcr Motorradfahrer dcs 1..\IC
Forst 4 : \ ‘ r m B V I ) . \ I ‚ Info hci Franz ] .
\":rldmunn Tel.: ( ) “ 5 1 90‐110 F21. .:
0 ‘ 1 9 1 ‘ ) ( 1 r_7r r n “(w(r‘)‐r Forst

05:05.0€.9(i
Friiltiztlrrsll'at und _111\' im ( l u f t M o n t }
schein rn \X'olfltztgcn dcs 1 6 6 im
B \ ' l ) . \ l Info bei \‘C‘rll‘rrctl Paar ( ‚ o d e r
kcr‘ TUI. l " ; t \ : 03932 3699. Info und Ark
meldung ;tnl'ordurn

( )5 r03093 )0
I.ynggdztlstrcllht dc.‐ I.lyngdttl MC
Klulth Tel: +1“5851S139 In Lyngdul.
f\'on\cgt'rt 11\ ' I )NF\ ‘ucl t l r tß

05 r(1505.‘)(3
Tyrilr'clfct dcs NIC-TC I ) r r t m m c n ‚ Info
bei ( i u i r \\'ikcr ' 'l +|'528’595‘. In
Sundhugcrt.\'orwcgcn Iä\ ‘ l ) f \ lüx tch lz tß

05-03 05.96
'l'rclclrivlr‘cfll't ( les Attlcstrnd M o t o r
5\'kk\|klllhli. Info hei Frodc joh;tnsen
' l ' c l „ H “ " 0 1 9 1 ( 3 9 5 . I n Iimhlcms Sanden
hei Alv<untl. Nom'cgcn. B \ ' I ) . \ l - . \ ' t t ch ‑
l;rl<

11.05.90
“ S:rntlltrrhnrcnncn in llc<'hthitusun der;
HF Nictlcrclhc im I i \ ‘ I ) M c.\'. Info bei
l’rctcr Richters Tel 0 F 5 2 1565 Fax.:
0‐F32 1580

11.05.96
8„\It)torrtrcll':thrcrtztg der .\11" .\'culurunn
llciligc I,;intlt'r im B \ ' l ) . \ l c ‚ \ ' . Info bei
.-\nL1FCLIN (};‘ingcnhzrt‘h Tcl.: 0‘)"75(1 1‐I91
Open Art: Gnttcstlicnst und Aus»
Stellung im l.;tndkrcis‘ Ilztßht'rgc. Eine
Aktion z u m t h g des Motor'rxttlfzthrrcrs

10.42.0536
I"bcr glg-n Bohmcr\\‘rtltl nach Bud\\ ci>
mit HIT .\lotorritdrcrscrt im 11 \ ' 1 )M .
Info 17L'I l lclmut llofmxtnn Tel.:
0911 18570 F; tx ‚ : 0911 263976.
Gcl'trltrtc MOIUFI’:I(ITOUF Preis DM 550 ;
lä\'1)f\lef\lrtglicder . . 5"'rr

10 *11‚(15.‘)()
Til}; dcr ot'icncn 'l'ur :tnl ( l i c h dcs Tag
der .\Iotorntdfzthrer in .\uml>crg. ver‑
;tn>tzrllrst v o n Z\\'cir';t(lhcklcidung Ros»
\\‘rthzt Rüslcr. In fo bei Roswitha Röslc'r
Tc l : 0 9 “ 618591" P " 0911 (318861.
.\Irt .\Iotrir‘t‘1tdsprcch1tnl:tgcn-Tcativttl.
Sichcr'lrcitstrttining mit DEMO. ‚ \ l o t o r ‑
rzrdkomhr-Sclrlcil‘t sts

05.»1N15 90
1.11 nsm:tssifs des 05 Club France
Info und Anmeldung Tel.: FrSSZ"0.Z{)5
oder r u c Raymond I’oincttrc. I - ‘S r ( l t )0
X:rnt‘_\'

12,0%.96
Funtour‘ m i t 111t\uri;tn Tours im BVDM
c ‚ \ ' . Info bei \\"crnßr Klotz Tel.:
089 "001096 Fi ' ‚ : 0897101096. Preis
I ' ) . \ I 5‘).‐ I S \ ' I ) . \ I Mitglieder . S%



“).-12.05.96
]. ARMEC Deutschland Reise m i t der
ARMEC Deutschland GmbH. Info bei
Michael Schmidt Tel.: 05141/958484
Fax.: 05141/958488. Info und Anmel‑
dung anfordern

“).-12.05.96
Sagatreffet des Stavanger Motorcyde
Clttb. Info bei Kjetil Risa Tel.:
*4792600589. In Tananger bei Stavan‑
ger, Norwegen.

10.42.0596
Cohra-Treffet des Cobra MC. Info bei
Gunn-Ellin Skullerud Tel.:
+4764946106. In Brudevollen bei
Sarumsand‚ Norwegen.

10.42.0596
Dunkejon-Trel'fet des Dttnkejon MC.
Info bei Paul Frauske Tel.:
+4769524050. In Store-sand. Norwegen.

Hl.-12.05.90
Orlandstreffet des Orland MC Klubb.
Info bei Sturle Nreolaysen Tel.:
+4’I775524876. In Opphaug. Orland. bei
Trondheim‚Nonvege-n. BVDM-Nachlais'

18.05.96
jumbofahrt der Kasseler Motor‑
radfreunde im B V I ) M e.V. Info bei Kurt
Schirakowski Tel.:0561/884452.
Anmeldung erwünscht

18.05.96
Orientierungsfahn der M16 Celle. Info
bei Matthias Nötel Tel.: 05141/43232.
Anmeldung erforderlich

16.49.0596
5.Sachsenfahrt des MC Neckar Biker.
Info bei Horst Müller Tel.:
06221/800537. Lauf z t t r BVDM Touren
Trophy. Fahrtunterlagen anfordern

17.49.0596
Treff Nytt 96 in Goteborg des Sweden
Pan European Club Info bei Lars
Lyberg Tel.: +46/415/13724 Anmel‑
dung erforderlich

17.49.0596
5.Internationales Moto Guzzi Treffen
des MGC Paderborn Info bei Karl Gnus
Tel.: 05250/950730 Fax.: 05250/6774

18.49.0596
6.0ldtimer Teilemarkt und Ausstellung
"Augsburger Land" (19.05.96 Oldtimer
Treffen) der Oldtimerfreunde König»
brunn. Info bei Roland Drescher
Tel.:/Fax.:OSZI/84864

1649.05.96
Sülkpaßfahrt des CPMI im BVDM e.V.
Info bei Thomas Bauer
Tel.:0841/5921‐i Fax.:0841/59054

17.49.0596
Orkdaltreffet des Orkdal MC Klubh.
Info bei Terje Haugen Tel.:
+477'2482825. In Orkanger bei Trond‑
heim, Norwegen. BVDM-Nachlaß

24.»25‚05.96
51. Höglandtreffen des N'
Club Info bei Feder Björkmann. Peter
Granath Tel.: “ ( ) /102651991 oder

+‐’i(7/580l8281 Fax.: +‐’i6/58115400 ln
Na sjo‚5ehweden. Eintritt SEK 60 Älte‑
stes Motorradrreflbn in Skandinavien

Zi.-26.05.96
Lofotentreflbt des \‘estvagay MC Klubh
Info bei Jan Stale Grytdal
Te +»i776088551. l.ekta Gravdal her
\'esteralen. Non\‘egefl. B\‘D\l-.\'achlais’

lit.-26.05.96
Vesteraltreffet des \'estvagay MC
Klubh. Info bei Jan Stale Grytdal
Tel.:+47“/6088351. Hognfjor'd Gremie‑
hus bei Sonland. Norwegen. B\'D.\l‑
I\'achlaß

24.-27.05.96
Pfrngstfahrt in der Iirlel des LV
Rhein/Ruhr e.V. im BVDM. Info her
Claudia Tribes Tel.: 0211/508472 .Bttte
vorher anmelden

Zt.-27.05.96
Wochenendfuntotrr der jul ie M o m
bach. Info bei Werner Malik Tel.:
022948662 F a x . : ( l l l ‘ ) n ‘ 8 0 7 Teile
nehmerbeitrag DM 288.‐ B \ ' l ) . \ l Mit?
glieder 5%

25.-1T05.96
Uber den Böhmerwald nach Bud\\ers
mit HIT Motorradreisen im B \ ‘ I ) M . Info
bei Helmut Hofmann Tel..
0911 '28‐1576 Fax.: 0911 2059"6
Geführte Motorradtour Preis DM 550:
BVDM-Nlitglieder 5"/u

lt.-27.05.96
Pfingst-Tour nach _Iersey des I .MC
Forst e.\'. im BVDM e.V. Info bei Franz
]. Waldmann Tel.: 025196120 Fax.:
0725196421

24.-27.05.96
liaehr Action \.'oge ‘ n t o u r mit der
Haeltr GmbH im I I \ 'DM e.V.. Info bei
Thomas Brünahl Tel.: 06555 5001
Fax.:06fifl5 5008. ( P r e i s auf Anfrage)

II.-2705.96
Norgestreffet Int Norwegian Meeting
des Sandnes M C C C \ ' M C I Ü ‚ Tel.:
+4751666720. In Lutsi\annel bei Sand
nes. Norwegen. BVDM-Nachlaß

Zi.-‚27.05.96
Norwegian Jumbo Run des Bergen
Sidevogn Khthh Info bei Per Haste Kra»
me r Te l : +‐t'/555200f17 In Bergen.
Norwegen

24.427.0596
Mol\‘arptrefibt des ‚\Iolde MC Club.
Info bei Reidar _Iohansen Te l :
+4771215012. Biolsrad Camping. ber
Molde. f\'or\\‘egen. II\'DT\LN|CNaIS

Z4.-28.05.96
Pfrngstour der MF \'iederelbe im
BVDM e.V. Info hei Peter Richters Tel :
04752/1565 Fax,: 04"521’1580

Juni 1996
01.06.96
Motorradtreffen des MC Dukes Bitburg
im BVDM e V. Info bei Harald Platz
Tel.:06561 7252 Anmeldung erwünscht

01 06.96
N(>l‘\\'0gian motorcyclrsts day der
Norsk Motor‘eykkel I ' n i on Info bei
\X/'etttltt _Iordfald 'l‘el.:+‐i769256864
Pax +»W69256869 Moss. Norwegen

01 .(1206_1)6
Thüringer Wald Tour mit HIT Motor‑
r'adreisen im II\ 'DM. Info bei Helmut
Hofmann Tel : 0911/284576 Fax.:
0911 265976 Geführte lvlotorratltour
Preis DM 210_- B\'I).\l-Mitglieder 5%

51.05‐02.0696
1\Ir)lort'adtreffen des MF Pfeddersheim
1989 e.\'. Info bei Kay Marquardt Tel.:
[162170115 auf dem Gel:inde des Reit?
\'ererns‘xl’frrmmtal in Wk)rltts»l’lisdderr;‑
heim

01.412.0690
llaehr Action Schntrppertonr mit der
Baehr GmbH im BVDM Info hei Tho‑
mas lärt'rnahl 'l'el.:06555/5001 Fax.:
06 %5. 5008, Pf: . t o u r mit der Möglich‑
keit zum praktist‘hen Test der Baehr
Sprechanlagen (P r e i s e auf Anfrage)

02.06.96
Funtour mit Iirt\'arian Tours im BVDM
Info bei Werner Klotz Tel. ’Fax:
089 "001096. Preis DM 59.- ( B V D M
Mitglieder . . 5 "n )

51.05:02.063)6
Italian Meeting des Norsk Moto Guzzr
Klubb Info bei \\"enche Tel.:
+i"69.256864 In Moss im Clubhaus des
M( j l \ ' in Norwegen. ( . \ ' t t r Italien B ikes )

51.rfi‚-rrz‚on_9n
Gauldalstr'effet des ( i a u l d a l MC. Info
bei Morten Amor Tel.: “PF/72853256
Stor'en Camping bei Trondheim. Nor‑
\ \ egen. l i \ ' I ) l \ l» l \ 'achlai<

51.05:02.()6. ‘)Ö
l.at\'iklr'eflk't des I.ar\ik MC Klttbb. Info
bei Jens Holt Tel.:H79-i15498840. In
Roppestadt ber I.;tn'ik. Norwegen

51.05.-02‚06.96
Helgelatttlstr'eflfl des Ornes Mo t o r
. ' ch ‘ l Klubh. Info bei Me i n Bakken

‐I"73‐1592 In Reipa bei ( ) r nes ,
Nor\\egen. B\'D.\lz\‘ttchlali

5l.05.-02‚06‚96
Rotttsdaltreffet des“ Moonshine MC
Info bei Edmund Lyhergs\'ik Tel.:
+477122‘ )517 Auf dem Trollvegen
Campingplatz bei Andalsnes, Norwe‑
gen. lä \ ' l )M ‐Nach laß

51.05:02.06.96
Stor'dtr‘efifl des Stord MC Club. Info
bei \"igleik Bor l \e i t 'l‘el.:+4755495816.
In Lundastolen bei Stord. Nr)n\'egen.
15\ ' I )M-Nachlaß.

3105„07‚06.96
”IT Isle of Man. Info'l‘el‚:05151.57003
F a x x 0 5 l j l 570079 ( Is le o f Man Tr a v e l )

05:09.00.96
Motorrad Touren im "Schwabe-naher“
ab ‐t0 ( M O T S J derjuhe Tübingen. Info
bei Manfred Sailer Tel ;()7071:25002
Fax. 707125061. Preise. Fahrer 548.
Sozius: 25‐4.-13\'1)M Mitglieder 5%

06-09.06.96
’I'ransalp-Osttreffen bei Oberberg der
'l'ransalpfreunde Deutschland. Info bei
Stefan Kremer Tel.: 02651/55577

Oö.-09.06.96
St tirol und die Dolomiten für Spar‑
gelfreunde mit HIT Motorradreisen irn
IIVDM Info bei Helmut Hofmann Tel.:
0911/284576 Fax.: 0911/265976.
Geführte lvlotorradtour Preis DM 700.‑
BVDM-Mitglieder ./. 5%

06.-09‚06.96
3.Elsaß Rally des MC Sauerland im
BVDM Info bei Bernd Keggenhof Tel.:
02935/6526 Lauf zur BVDM Touren
Trophy. Fahrt-‚unterlagen anfordern

07:09.06.96
5.1-Iansetreffen der Motorntdinitiative
Lübeck im BVDM Info bei Andreas
Steinfadt Tel.: 0’i506x1«155 Anmeldung
erwünscht

()() :090696
Wochenendfuntour ( M O M 4 ) der juhe
Morsbach. Info bei Werner Malik Tel.:
02294/8662 Fax. 02294/72507. Teilnel‘r
merbc‘itrag DM 288.- ISVDM-Mitglieder

5%

Oö.-09.06.96
Selztal Motorradwrwhenende des
ADAC OC Ingelheim. Info bei Falk
Hartmann Tel.: 06152/2575

06 -09.06.96
Piissefahrt des CPMI im BVDM Info bei
Thomas Bauer Tel.: 0841/59214 Fax.:
0841/59054

06:09.06.96
Baehr Action Raft & Ride mit der Baehr
GmbH an BVDM Info bei Thomas Brüf
n a h ] Tel.:06555/500‐i Fax.:06555/5008.
Motorradtour mit der Möglichkeit zur
Teilnahme am River Rafting auf Imst
und Senna (P re i s auf Anfrage)

0T‐09.06.96
Baillsundtreffet des Kristiansund MC‑
F.nt Klubb. Info bei Kenneth Arntsen
Tel.: +4771525900. In Kristiansund.
Norwegen. BVDM-Nachlaß

07:09.00.96
Bergenstreffet des Victory MC. Info bei
Roger Tel.: ++7900795'76. In Flesland
bei Bergen. Norwegen.
B\ ' l ) l \1sz\c ‘ l t laß.

(W.-09.06.96
Budeietreffet. des MOBudeiene Info
ber Hanne Kristiansen Tel..
““‐1722719805 In Skinnesmoen, NorweL
gen. ISVDM‐Naehlaß

07.-09.06.96
Classic japanese Week‐End des Klassik
japansk MC Kluhh Info bei Vidar Han‑
sen Tel.: +4722161928. In Viubrman
bei Oslo

07.r()‘).06.96
X \ ' 7 ‚Nen tu re Treff des Venture Club
Norge. Info bei Kare Strand Tel.:
„775940056. In Holandsvika bei Mos‑
joen. Norwegen
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Damit die Kraft da ist, wo sie hingehört.
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02.‐04.08.96
Annual Russ“ n Meeting des Norsk
Rus. ‘k Motorsykkel Forening Info bei
Hove Fiellgard Tel.: +4752081046. In
Have Fjellgard, Al i Hallingdal. Norwe‑
gen. Only for russian and East europe‑
an bikes

06.’08.08.96
Busktreffet des Bushman MC. Info bei
Lasse Tel.:+4794297686. In Nordkisa in
der Nähe von Oslo. Norwegen.

Oö.-11.08.96
56.Bike Week Sturgts

09.41.0896
B.Surtreffen des H A G I ‘ I A R I ) S MC. Info
bei Tord Freddriksson Tel.:
+466022558 Im Versammlungslokal
"Gryttien Bygdediird" bei Sundsvall in
Schweden

10.41.0896
Böhmerwaldtour mit HIT Motorradrei‑
sen im B V D M , Info bei Helmut Hof‑
mann Tel.: 0911/284576 Fax.:
0911/265976. Gefuhne Motorradtour
Preis DM 200,- BVI)M-Mitgliedcr 5%

11.08.96
Sternfahrt des I.V Saar e.V. im B \ ’ I ) M
e.V. Info bei Siegfried Hertz Tel.:
06858/4091 Anmeldung erforderlich

09.41.0896
Skaraborgtreffen und Rally des Skara‑
borgs MC Touring Club. Info bei Hene
rik Henriksson‚ Prostgatan 6c.S-55137
Lidköping,5chweden 'fel:+4651061857
Treffen findet in Kartop ‘) km nördlich
v o n Güte-ne statt

09.41.0896
ARMEC-Treff Veranstaltet v o n ARMI-IC
Gespannbau Info bei Herr Aregger
Tel.:+412807500 F;lx.:+412807515. Am
Tremola Puts”. Bitte Info und Anmel‑
dung anfordern

28.07-11.0896
Westcanada Tour des AC Travel. Info
bei Roland Hirsch Tel.: 07045/6095
Fax.: 0704575655. Nur für Frauen

09.41.0896
Kragerotreffet des Kragere MC Klubb.
Info bei S\'ein Are Tonnesland Tel.:
+4790027610. \'estre Stabbesrad an der
E48. Norwegen.

(%).-11.08.96
Tenittentret‘t‘et des Terrinen MC-Kiuhb.
Info bei Oiv ind Homb Tel.:
+4763828707. Motangen, Blaker an der
E17, Norwegen. BVDM-Nachlaß

09.4 1.08.%
Mio1ner Treffer des Miolner MCGiovik.
Info bei Svenn Erik Iloylie Tel.:
+4761_188488 Biristrand bei Giovik an
der E-6, Norwegen. BVDM‐Nachlaß

09.41.0896
XVZ»Venture Calvacade Treff des
Vennture Club Norge und Suzuki Calw
(“ade Club Info bei Kara Strand Tel:
+4775940056 In Hove Fiellgard. Al ind
Hallingdal. Norwegen.

09.41.08 %
Fausketreflet des Fauske MC Kluhh
Info bei Tore Haugen '1‘el:+‐i7756i41041
In Nordfjord hei Fauske, Norwegen.

06.- 12.08.96
Motorradfamilienfreizeit ( M O M Ö ) der
juhe Morsbach Info bei Werner Malik
Tel.:02294/8662 Fax.:02294/7807 W e i
se: Envachsene DM 552.‐. I.Kind DM
290.- jedes weitere Kind DM 23
BVDM‐Mitglieder 5%. inklusive 1\111*
derbetreuung unterhth des Tages

II.-17.08.96
Alpenkarussel ‐ die 40 Pässe Tour m i t
Bavarian Tours im B V I ) M Info bei Wer‑
ner Klorz Tel./Fax: 089/7001096, Preis
DM 1129.- ( B V D M Mitglieder 3 % )

16.48.0896
Nord Balten Treffet des Nord Salten MC
Kluhb Info bei Ingrid Hansen Tel.:
+4775772635 In Not\fatn hei Innha\ et.
Norwegen. B\/Dl\fNaehlaß

16.48.081996
Valge Daami Rally Mandiala % des
Touring Estonia Motorcycle Club.
Magasini 137. Tallmn E150001 Estonta.
Tel.: 005722514964, Eintrittspreis EEK
290 ( c a DM 5 7 4

10.48.0896
Endurowoche des CPMI im I S V I ) M e V.
Info bei Thomas Bauer Tel : t )8»t l 59214
Fax.: 084159054

15.48.0896
Les 4 jours ( i S dans les Alpes des GS
Club France Info. 'l‘el.:F‐852702 5. rue
Raymond Poincare F-54000 Nancy

1648.08.96
10Pe’ktull Treffer des Averoy MC‑
Klubb. Info bei _]onny Stokkc Tel.:
+‐'1771514841‚ A\eroy an der Road 61.
Norwegen. BVDIVPN'JChIM$

15.-20.08.96
SüdtirolTrentino ‚ Individualtour mit
HIT Motorradreiscn im P N I ) M . Info bei
Helmut Hofmann Tel..09ll'284571
Fax;09l ] ‚2659"6 Geführte Motorrad‑
t ou r Preis DM 1180_- IIVI).\I-Mitglieder

. 5%

Lt.-25.08 96
Luxemburg O r i des I ‚ \ ‘ Rhein-Ruhr im
BVDM Info hei Michael Tribes Tel.:
0211508472, Lauf zur B\'DM Touren
Trophy. Fahrtunterlagen anfordern

25.08.96
8.First Classic Day ‚ Internationales
Festival für kla sische Motorräder und
Japan Classic Meeting des B \ ' l ) . \ I - Ve t e ‑
ranen Referenten Info bei I ' \ \ 'e \“ ) i ‑
ralla Tel.: 0209/20915" auf dem ( ‚ C l a n ‑
de der Damptbierbrauerei in lassen‑
Borbeck

25.08.96
Pfälzer Wald Tour des 1MC Forst e.\'.
im BVDM Info bei Fran2 J Waldmann
Tel.:07251/96’120 1‘.tx.:0725196134

25.725.08.96
Arctic Circle Treffet des Arctic Circle
Cycle Club Info bei Ragnar Hogset

Tel :+477512‐1150. In Elvmotheia. 15km
südlich des Polarkreises an der E-6.
Norwegen. BVDIvI‐Naehlaß

Zi.-25.08.96
52.Troll Rally des MC Entusiasters
Kluhb Info bei Clubhouse Tel.:
+»"t72218356020-21. Fyresdal in Tele
mark an der Road 555

17.-50.08.96
Manx Grand Prix. Tel.: 05251‚570075
Fax.: 05251/570079 Isle of Man Travel

50.08.96
5‘).OrUndungstag des BVDM e.V. ( B u n »
des\'erhand der Motorradfahrer e.V. ) .
Tel.: 06181, 2578‐19 Fax : 01181/257849

{SU-51.08.96
Euro-Demo Brüssel der FEM M A G
Belgien. Info bei S imon Milward Tel.:
()[15226-105996 Fax 005226408101“?

Z‐1.08.-01.09.96
5.'1‘our durch die Bucklige Welt des
_Iuhe Morsbach Info bei Werner Malik
' l " l 12194/8662 F; "07294/71807. Prei‑
se ihrer DM 605‚- ozi 5,50,- BVDM»
Mitglieder

50.08-01.0996
l9.lnternatit>nales Gespanntreffen in
Port Arthur. Danemark Tel:
+45 5350"857

September 1996
50.08,-01‚09.96 oder 06.09‐08.0996
19.I)euts’chlandiithrt ftir Tourenilthrer
des B \ ‘ I ) M Info bei Martin Schuhmann
'I‘elstllilfl7898ll. Ausschreibung und
l-‘ahrtunterlagen anfordern

51.1)s.411.09.96
'I'hi'irmger Wald Tour mit HIT Motor‑
radrei.xen im BVDM Info bei Helmut
Hofmann Tel.: 09|1‚’284576 F a x , :
11911/265976 Geführte Motorradtour
Preis DM 210.‐ IIVI)IVI4\IiIin(-fder 5%

00.09.96
27.Ilexentreffen tler Elefantentreiher
Lippe im IWDM. Info bei Karsten Hett‑
mann '1'el„05251’89907 Fantilientreffen

5().08.»01.09.9(7
Saltdaltreffet des Saltdal MC Klubh,
Info bei Heidi Anronsen Tel.:
+»17750-10205 Rognan in Saldal bei
Fauske. Norwegen.

Öl.-08.09.96
'l‘ransdtu'tubia Rallye 1996, Info bei
Richard Sehalber Tel.: 0852V2876 Fax:
0852 187112 Stat1geld DM 1950:

(Kt.-08.09.96
Furtt-(}espann-'l'reffen der Motorrad‑
Gespanne Info bei Bernhard Götz Tel.:
071‐11,62057

OÖ.-08.09.96
Baehr Action Pfalz Tour m i t Baehr
GmbH im I W I ) M Info bei Thomas Brüf
nahl '1'el.:065555004 Fax,:06555/5008
Motorradtour durch die Pfalz ( P r e i s auf
Anfrage)

06.08.0996
Aust-Agder-Treffet des Kristne MC Ent‑
usiaster. Info bei Trond Nilsen Tel.:
+4757056465. In Valborgland bei Gr im ‑
stad. Norwegen.

15.45.0996
Transalp-Herbsttreffen der Transah
pfreunde Deutschland Info bei Stefan
Kremer Tel.:02651/35577

15.45.0996
20.Tandsricksuiiffen des Vätterbygden
MC-Klubb. Tel.:S-j778547. Stangeld 60
SEK. Auf dem Campingplatz des
VMCK. Anmeldung: VMCK, Box 20. 5,
55112 _li'mköping

13.45.09 96
Dolomiten »die Schmankerl Tour mit
Bavarian Tours im BVDM Info bei Wer‑
ner Klotz Tel/I“ax.: 089/7001096. Preis
DM 299.- B V I ) M Mitglieder . / ‚ 5%

15.45.0996
Gulltreffet des Gulen MC Club. Info
het Mona Hiartholm Tel.:+4755544627.
Auf dem Botnen Campingplatz, Brek‑
ke. Ytre Sogn a n der Road I . N o r w e
gen. BVDM-Nachlaß

13.46.0996
1«i.HartmannrI.B$(Iespann»Ausfahrt
durchgeführt von Falk Hartmann Tel.:
(1613272373. In Thüringen/Hessen

Pl.‐21.09 96
Dolomiten Benefiz Tour. Info bei
Madeleine Bayer Tel.:07071/62682
Fax.:07071/62682. Preis pro Teilnelr
mer DM 699.- (Er lös der Tour geht an
das Waisenhaus in K a m m

20.-22.09.96
Uber den Böhmerwald nach Budweis
mit HIT Motorradreisen im BVDM. Info
bei Ilelmut Hofmann Tel:0911/284576
Fax:0911/265976 Geführte Motorrad‑
t o u r Preis DM 550.- BVDM-Mitglieder
./ . 5%

20-22 09.96
Enduro Militar des Motosummer MC
Estland Tel.:003725249552 Fax.:
005722257176. In der Nähe von Tallinn
Preis EEK 500.‑

21.‐1209.96
Dieter Ball Gedächtnisfahrt des MC
Sauerland im BVDM Info bei Reinhard
Kaiser ’I'el.:02954/693 Lauf zur BVDM
Touren Trophy Fahrtunterlagen anfor‑
dern

20.22.0996
24.Herbsttreff des CMCK Kristinehamn
Info bei Stefan Stoltz, Nyströmsvägen
24. S-68152. Kristinehamn Tel.:
+4655080885. In Kristinehamn. Schwe‑
den

27.-29.09.96
Über den Böhmenvald nach Budweis
mit H IT Motorradreisen im B V I ) M . Info
bei Helmut Hofmann Tel.:0911/284576
Fax.:0911/265976. Geführte Motorrad‑
t o u r Preis DM 350‚- BVI)M-Mitglieder
./'. 5%



29.09.96
Motorrad Tour des I.I\1C Forst e V. im
BVDM Info bei Franz ]. Waldmann
Tel.:072511‘)64120 Fax:07l">1.96«124

!" 29.0996
Hantnier's Trelfet des Hammer's MC.
Info bei john Grindborg Tel.:
“76239858? In Iiringbu bei Hamar.
Norwegen. I S V I ) M - N a e h l a ß

27.19.0996
'I‘ouringtreffet des I.arvik Touring
K l u b b ‚ Info bei Borge Knstiansen Tel.:
+‐i”55182953. In Roppestad. I.arvik an
der Road 110. Norwegen

Oktober 1996
01.10.96
Motorradausfahrt des LV Rhein/Ruhr
e.V im BVDM. Info bei Claudia Tubes
Tel : 0211/508F/2. Bitte \orher anmel‑
den

Apr i l 1996
00.04.96
Sieherheitstraining des CPMI im BVDM
Info bei Thomas Bauer ’I‘el:084h 5921‐1
I' \.“08‐11/59054

14.01.96
Motorrad Sicherheitstraining des
BVDM e V. Info bei Carsten Tlneraek
Tel/Fax:06181/257849. BVDM Preis
DM 95.- alle anderen DM 120.- incl
Vollkasko. ln Oberhausen

20.04.96
Gespannfahrerlehrgang für Anfänger
des D' Saar e.V im BVDM Info bei
Siegiried I lenz Tel. 06858, 41091 Anmeb
dung erforderlich

20.04.96
Motorrad Sieherheitstraintng des
I W I ) M e.V. Info bei Carsten 'I‘hierttrpk
Tel. Fitx:06181‚257849. B V I ) M Preis
DM 9<.‐ alle anderen DM 120.- incl
\'ollkasko In Langenfeld

19.20.0196
Baehr Action Gespannfahrerlehrgang
der Baehr GmbH im BVDM Info bei
Thomas Ilrtinahl Tel : 06555/5004'
Fax, : 0655975008. ( P r e i s auf Anfrage)

“).-21.04.96
Sehrauberkurs für Anfanger des
BVDM e.V. Info bei Carsten Thierak
Tel/Fax:06l81‚257849. In der )H Lin‑
sengerieht in Geisliiz. BVD.VI Preis DM
1 5 0 ; ( D M I 7 0 : tür den Rest der W e l t )

20‚-21.04.96
Motorrad Sreher11eiistraining des I.\'
Rhein/Ruhr e.V. im BVDM. Info bei
Claudia Tubes Tel.:0211/308472. Bitte
vorher anmelden

21 04.96
Motorrad Sieherheimraining des
BVDM Regionalbüro Franken. Info bei
Roland Mersberger Tel.: 0911/618587

( l l - 0 6 . 1 0 . 1 9 9 6
IFMA Köln 1996 Info bei I K \ ' I ) M - I i u n ‑
desge ‘ iftsstelle Te ‘ :
0618178156. Mit l ! \ ' l )M - l r t l i i s ’ l nd.
\X'er mitarbeiten möchte kann \‘IClI bei
der Gesehiiitsstelle melden.

05 06.10.96
Finale Grandioso der Julie 'lüliingen.
Info bei Manfred Sailer Tel‑
07071’23002 7071 35061 Preise.
Fahrer Z68-. .\ 68: I i \ ' I ) M Mitglie‑
d e r . ‘ %‘l/lr

Oö.‐06.10.96
Saisonabsehlußtour' an den Bodensee
des 1 . M ( 1 Forst e.\’ i m I W I ) M Into bei
Franz ‚I Waldmann Te l ; ( ) " 2 5 1 96110
F a x ; 0751964134

06.10.96
Saisonablahrt der MF Niederelbe im
ISVDM Info bei Peter Richters Te l ;
()«l‘32'1565 Fax.: (117311380

05 -06 10 96
Saistmtibsi‘hliißftilUt des CI’MI im
IWD.\I Info bei Thomas Bauer Te l :
08115911‐1 Fax.:U8‐il 59054

12.10.96
Ilerbstausfahr't und Siegerehrung der
IWDM Touren4‘rophy. Veranstaltet
durch den I.\' Rl ie in ‚Rul i r e.V. im
Il\'Di\1 Info bei Claudia Tubes Tel :
0211 508-471

25 ".10.96
61 ‘effen in Beri£el der IGG
(]espannllthrer. Info bei W‚-P‚ Gödeker
Tel. Fax: 09592 2699 Anmeldung
erwünscht

November 1996
31.10‚-05‚11.96
Enduro \‘i'andertour ( M O T I Z ) der Julie
Tübingen. Info bei Manfred Sailer

Trainings u n d Seminare
Fax.:0911/618861. 1 3 \ ' I ) M d ’ r e i s DM
95.- ' l l e anderen | ) . \ I l l0.- . mt l . Voll‑
kasko: M ximal 8 Teilneltrtter. im
Raum Nürnberg Fürth

19.er.0‐1.96
(iespanntahrerlehrgang tür Antanger
des BVHK e.V. Info bei Klaus Schuh
macher Tel ‘06"1 72583 In Rein‑
heim/Odennaid

21 04.96
Motorrad Sieherheitstraining des
BVDM e.\'. Info bei Carsten Tliierack
Tel:/Fi :061811‘77819. 13 \ ‘ 1 )M Preis
DM 9 : ‚ „ alle anderen DM 120.- incl
Vollkasko In Langenleltl

21 04.96
.\ii‘herheitstraining mit Ba\“ '
in t IWDM Info bei \Xe t e r

Te l l “ 0893001096. Preis DM 150.
BVDM Mitglieder €'‚'/u

27 04.96
Mi>tr)rradsir‘herhertstraining in Bayern
der ’I ‘ [ ' \ ‘ Akademie München. Info bei
Frau Huber Tel.‚089 57911691 Fax..
0895791267] Anmeldung erforderlich
Preis fiir BVI)M$11tglieder DM H3.‑

26.»28.0‐1 96
Gessznnlahrerlelirgang für
Anfanger der IG Gespannfahrer
im IWDM Info bei Frank Micha‑
el Wolf Tel 041875 7161 Anmel‑
dung unbedingt erforderlich
Preis DM 500.-‚ In 25711 Burg

28.04.96
Motorrad Sicherheitstraining des
15\ '1 )M Regtonalbtiro Franke .
Info bei Roland Mersberger Tel.:
0911 618587 Fax 0911 618861
BVDM Preis DM 95.- alle ande‑
ren DM 120: incl. Vollkasko:
Maximal 8 Teilnehmer. im Raum
Nürnberg Fürth - Nur für Roller

28.04 96
Motorrad Stolterlieitstraining des
l i \ ' l ) r \ l e.\'. Info bei Carsten Thieraek
'I'el F.!x:06181 157849 B V I ) M Preis
DM 95.- alle anderen DM 120: incl.
\"Olllfllslül. In Oberhausen

M a i 1996
01.03.96
Motorrad Sieherlteitstraining des
l ä \ ' l ) . \ l e.V. Info bei Carsten Tltieraek
Tel FL\X'061812978I9 I W 1 ) M Preis
DM 95.- alle anderen DM 120,- incl.
Vollkasko‚ ln Langenfeld

01;05.05.96
Sch\\'abentour m i t Sicherheitsexperten
(MO'1 'Z ) der ‚Iiilie Tübingen. Info bei
Manfred Sailer Tel.:07071125002 Fax.:
070"1 25061 Preis Fahrer 548.-. Sozi‑
Zfi‐i: B\ 'DM Mitglieder ., 5%

01 -05.05.96
Motorrad Sieliei‘lieits‘tramin;_Y des LV
Rliern'Ruhr e . \ ' ‚ im BVDM. Info bei
Claudia Tubes Tel.: 0211/ 508‐172. Bitte
vorher anmelden

09.05.96
Motorrad Sicherheitstraining des

Tel.: 07071/25002 Fit. 07071/25061.
Preise: Fahrer 268‚-‚ S o l i 168; BVDM
Mitglieder ./. 5%

01 ‚1011.96
Le ( 1 8 Tunisia Tour des GS Club Franv
ee. Info Tel.:?83270265, rue Raymond
Poincare F-Sn’9'000 \‘aney

Dezember 1996
01:02.12.96
Motorr‘adtreffen der MF Wolfenbüttel
im BVDM e.V. Info bei "Ente" Tel.:
05551/52040

27:50.12.96
S.St<')rtebecker Tour von Moto aktiv
e.V. Info bei Hans Helmcke Tel.:
0551/79193] Anmeldeschluß 06.12.96

BVDM e.V. Info bei Carsten ’I‘hieraek
Tel/Fax306l8h’257849. BVDM Preis
DM 95.- alle anderen DM 120: incl.
Vollkasko In Langenfeld

03.05.96
Motorrad Sicherheitstraining des
BVDM e.V. Info bei Carsten Tltieraek
Tel/Fax 06181/257849. B V I ) M Preis
DM 95: alle anderen DM 120.-: incl.
Vollkas'ko. In Northeim

(H.-05.05.96
Baehr Action Sieherheitstraining mit
der Baehr GmbH im BVDM. Info bei
Thomas Brünahl Tel.: 06555/5004 Fax:
06555/50118. I n d . Möglichkeit zum
praktischen Test von Baehr Sprechern
lagen ( P r e i s auf Anfrage)

05.05:05.05‚96
Motorrarlsicherheitstraining ( M O M I )
des Rally Club Haltern in der Juhe
Morshaeh. Info bei Werner Malik Tel.:
0229‐1/8662 Fax:02294/7807 Preise:
250. pro Teilnehmer. BVDMAMHine‑
der 5% incl. 1.Tag Trialtraining

11.05.96
Gespanntraining für Anfänger der
T I ‘ V Akademie Regensburg. Info bei
Hermann Wießnet Tel.:0941/464060

Hofmann Individual Tours
Spezialist für Motorradtouren in Tschechien.

Norditalien, Schweiz,
Österreich und Süddeutschland

Fernab der bekannten Hauptrouten fahren wir durch reizvolle
Landschaften und Städte und durchstreifen auf kurvenreichen

und schön gelegenen Straßem vielerorts noch unberührte
Gegenden.

Kostenloses Prospekt anfordern bei: HlT-Motorradreisen, Helmut Hofmann
Glockendonstr. 2, 90429 Nürnberg; * 0911/284576. Fax 0911/263976



F;ix10941/4640620. Anmeldung erfor‑
derlich Preis DM 170‚- Gespanne w e n
den gestellt.

11.05.96
Motorradsieherheitstraining in Bayern
der TÜV Akademie München. Info bei
Frau Huber Tel.:089/5791169-1 Fax:
1189/57912671 Anmeldung erforderlich.
Preis für 8VI)I\1Mitglieder DM 155:

11.05.96
Sicherheitstraining mit Bavarian Tours
im BVDM Info bei Werner Klotz
Tel/Fax:089‚”001096 Preis DM 150.‑
BVDM Mitglieder ./ 5%

11.05 96
Fahrspaß auf dem Heidbergring mit der
Gespannsehmiede Sauer. Korhy. Info
bei Peter Sauer Tel.:04614/895. Info und
Anmeldung anfordern.

10.42.0596
Sehrauberkurs für Anfänger des BVDM
e.V. Info bei Carsten Thierak Tel/Fax:
06181/257849. In d e e r Linsengerieht
in Geislitz. BVDM Preis DM 150.‑
( D M 1 7 0 : fiir den Rest der We l t )

12.05.96
Motorrad Sicherheitstraining des BVDM
Regionalbüro Franken. Info bei Roland
Mersberger Tel:09l 1x618587 Fax:61886-1
BVDM Preis DM 95.‐ alle anderen DM
120‚- incl. Vollkasko Maximal 8 Teilneh‑
mer: im Raum Nürnberg/Fürth

12.05.96
Motorrad Sieherheitstraining des BVDM
e.V. Info bei Carsten Thieraek Tel/Fax:
06181/257849, BVDM Preis DM 95: alle
anderen DM 120„ incl. Vollkasko. In
Oberhausen

16.05.96
Motorrad Sielterheitstmining des BVDM
Regionalbüro Franken. Info bei Roland
Mersberger '1'el:0911/618587 Fax:618864
BVDM Preis DM 95.- alle anderen DM
120‚- incl. Vollkasko. Maximal 8 Teil‑
nehmer Im Raum Nürnberg"Fürth ( N u r
für F r a u e n )

15.49.0396
Sehwabentour mit Sicherheitsexperten
( M O T 4 ) der Juhe Tübingen Info bei
Manfred Sailer Tel.:07071/23002 Fax.:
07071/25061. Preise: Fahrer 548.-. St ‚1:

Z5‐’1.- BVDM Mitglieder . / ‚ 5“/n

1549.05.96
Motorradferien für Wieder und Einsteh
ger mit 'icherheitstraining ( M O T 5 ) der
juhe Tübingen Info bei Manfred S. ler
Tel.:07071/25002 Fax:07071/25061. Prei‑
se: Fahrer 216‚-‚ BVDM Mitglieder ‚ / . 5%

16.49.0596
Motorradsicherhettstraintng des Rally
Club Haltern in der_luhe Morsbaeh Info
bei Werner Malik Tel.:022911, 8662 Fax:
02294/7807 Preis pro Teilnehmer DM
250.- BVDM Mitglieder . . 5% incl 1Tag
Trailtraining

16.49.0596
Motorradsieherheitst<>ur im Altmühltal
des BVDM e.V. Info bei Carsten Thier‑
ack Tel/Fax:06l8ld578>i9 Preis: DM
295.4: BVDM Mitglieder DM 260,‑

25.05.96
Motorradsieherheitstrarning in Bayern
der TÜV Akademie München. Info bei
Frau Huber ’I'el.:089:57911694 Fax:
089/579126fl. Anmeldung erforderlich.
BVDM Preis DM 155.»

26.05.96
Motorrad Sicherheitstrairung des BVDM
e.V. Info bei Carsten ’I‘hieraek Tel P; :
06181/237849. BVDM Preis DM 95: alle
anderen DM 110‐ inel. Vollkasko. In
Oberhausen

21 17.05.96
Schwabentour mit Sicherheitsexperten
( M O T 6 ) der _1L111L' Tübingen. Info bei
Manfred Sailer Te l .» ( ) ”0" l 25002 ‘ ‑
07071/25061. I’retse: ‘ahrer 268-. So
168.4 BVDM Mitglieder 5%

21.27.0596
Motorradfreiy.et t für Frauen < M O T 5 ) der
_luhe 'I'iibingen. Info hei Manfred Sailer
Tel.:0'r'071/25002 Fax:0"071 35001. Prei'
se: ahrer DMZ68-_ So‘li: D M I ( 3 8 . ‑
BVDM Mitglieder 5%

Juni 1996
(Fr.-09.06.96
Molorradferien fur Wieder- und Einsteh
ger mit Sieherheitstraming ( M O ' I T ) der
Julie Tübingen. Info bei Manfred 5. er
Tel:07071/25001 Fax:070fl’25061 Prei‑
se Fahrer 216.- BVDM Mitglieder 5%

09.06.96
Motorrad Steherheitstraining des BVDM
e.V. Info bei Carsten 'I'hieraek Tel Fax:
06181/257849 BVDM Preis DM95.V alle
anderen DMIZO.‐ incl. \"ollkasko. In
Oberhausen

16.06.96
Motorrad Sieherheitsirainrng des BVDM
Regionalbüro Franken. Info bei Roland
Mersberger Tel:091b618587 Fax:61886‐i
BVDM Preis DM 95.- alle anderen DM
120.- inc l , Vollkasko M. .'imal 8 ’I'eilnelr
mer im Raum Nürnberg Fürth.

25.06.96
Motorrad Sicherheitstraining des BVDM
Regionalbüro Franken. Info bei Roland
Mersberger Tel:0911 618587 Fax:618864
BVDM Preis DM 95.7 alle anderen DM
120.- incl. \’ollkasko; Maximal 8 Teil‑
nehmer: im Raum Nürnberg/Fürth

15.06.96
Motorrad Sieherheitstraining des BVDM
e.V. Info b e ‚ . t r s t e n T h i e k a Tel/Fax:
06181/257849 BVDM Preis DM95.- alle
anderen DMI.ZO; incl. Vollkasko. ln
Oberhausen

50.06.96
Motorrad Sielterheitstraining des BVDM
e.V. Inl(> bei Carsten Thieraek Tel/Fax:
06181 2578‐99. BVDM Preis DM 95.- alle
anderen DM 120: incl. Vollkasko. ln
Hofheim Wallau

Juli 1996
07.07.96
Motorrad Sieherhettstraining des BVDM
e.V. Info bei Carsten Thieraek Tel/Fax:
06181 2578‐19 BVDM Preis DM 95: alle
anderen DM120.- incl Vol lkaskr) . In
Oberhausen

11.0".96
Motorrad Sieherheilstrainmg des BVDM
e.\ ' . Info bei Carsten Tliierack Tel/FaXz
06181 1578-19. BVDM Preis DM95: alle
anderen DMI.20.- ine] Vollkasko. In
Ilolheim Wallau

21.07.96
Motorrad Sieherheitstraining des BVDM
Regionalbüro Franken. Info bei Roland
Mersberger Tel:09l h618587 Fax:618864
BVDM Preis DM 95.- alle anderen DM
11 0 ; incl. Vollkasko; Maximal 8 Teil‑
nehmer: im Raum Nürnberg/Fürth

21.07 96
Motorrad Steherltettstraining des BVDM
e.V. Info bei Carsten Thierack Tel/Fax:
06181,“ 578‐19. BVDM Preis DM 93.- alle
anderen DM 120‚- incl Vollkasko. In
Oberhausen

August 1996
04.08.96
Motorrad Steherheitstraining des BVDM
e.V. Info bei Carsten ’I‘hieraek Tel/Fax:
06181 257819. BVDM Preis DM 939 alle
anderen DM 120.- InC1 Vollkasko. In
Oberhausen

11.08.96
Motorrad Sicherheitstrztinmg des BVDM
e.\ ‘ Into bei Carsten Thierat‘k Tel/Fax:

06181/257849. BVDM Preis DM 95‚- alle
anderen DM 120: incl. Vol lkasko, In
Hofheim Wallau

18.08.96
Motorrad Sieherheitstraining des BVDM
Regionalbüro Franken. Info bei Roland
Mersberger Tel:09l l/618587 Fax:618864
BVDM Preis DM 9 5 , alle anderen DM
120‚- incl. Vollkasko: Maximal 8 Teil‑
nehmer; im Raum Nürnberg/Fürth

18.08.96
Motorrad Sieherheitstraining des BVDM
e.V. Info bei Carsten Thierack Tel/Fax:
06181/257849 BVDM Preis DM 95‚- alle
anderen DM 120‚- incl. Vollkasko in
Oberhausen

September 1996
01.09.96
Motorrad Sielterheitstraining des BVDM
e.V. Info bei Carsten Thiemck Tel/Fax:
06181/257849 BVDM Preis DM 95.- alle
anderen DM 120.- incl. Vollkasko in
Oberhausen

15.09.96
Motorrad Sieherheitstraining für Fortge‑
schrittene des BVDM Regionalbüro
Franken. Info bei Roland Mersherger
Tel.: 0911/618587 Fax.: ()911/618864.
BVDM Preis DM 9 5 ; alle anderen DM
120.- incl. Vollkasko: Maximal 8 Teil‑
nehmer: im Raum Nürnberg/Fürth

15.09.96
Motorrad Sieherheitstraining des BVDM
e.V. Info bei Carsten Thierack Tel/Fax:
06181/257849. BVDM Preis DM 95.- alle
anderen DM 120; incl. Vollkasko. In
Oberhausen

21.09.96
Gespannfahrerlehrgang für Anfänger
des LV Saar e V. im BVDM Info bei Sieg‑
fried Hen7. Tel.: 06858/4091. Anmelv
dung erforderheh

28.09.96
Gespannlraining für Anfänger der TÜV
Akademie Regensburg. Info bei Herr
mann Wießnet Tel.:094'1/464060 Fax:
0941/4640620 Anmeldung erforderhch
Preis DMI70 : Gespanne werden
gestellt.

28.09-05.1096
Motorradsicherheitsurlaub in Tirol des
BVDM e.V. Info bei Carsten Thierack
Tel/Fax: 06181/257849. Preis: DM 995.‑
BVDM-Mitglieder DM 960„.

Weitere Exemplare des Touren- u n d Tre_[fenkalenders erhal tet I h r be i d e r BVDM-Bundesgeschüfisstellegegen Einsendung eines m i t d r e i M a r k
frankierten u n d adressier ten D I NA4 Briefumschlages.

D e r Touren- u n d Trefl'enkalender lebt v o n Eu ren Informationen Termine u n d Informationenzu d e n Veranstaltungen sendet I h r b i t te an den
BVDM, Sternstraße I I , 85452 Moosinning, Tel/Fax: 08123/92006. E-MAIL 100550.365@c0mpus9m9.00m

D e r Touren- u n d Tre_[fenkalenderf ü r 1997erscheint imM ä r z 1997. Redaktionsschlußfürden Kalender i s t d e r 31.Januar 1997.
F ü r Anzeigen wenden Sie sich bitte ebenfalls an die vorgenannte Adresse.

Vervielfältigung des Kalenders - unabhängig v o m M e d i u m u n d Spruche- a u c h v o n einzelnen Terminen ‑
i s t n u r m i t Genehmigung des B V D M bzw. des Veranstalters zulässig.



Garns Ta x

Trocken w i e e i n g u t e r Wein
Mit dem Warenzeichen „Gore ‑
Tex“ ist es so ähnlich w i e mi t
dem eines bekannten Papierta‑
schentuchHerstellers:
Wer dringend seine Nase put ‑
zen m u ß , fragt nach e inem
„Tempo“, und wer die atmungs‑
aktive Membran meint , die in
hochwertiger Motorradbeklei‑
dung v o r W ind u n d Wasser
schützt, n e n n t sie „ G o r e Tex".

M i t diesen umgangssprachli‑
chen Fehlleistungen müssen all
jene leben, d ie als e r s t e e i n
neuart iges Produkt auf den
Markt bringen, das alsbald
Nachahmer findet.
So ist es auch dem Amerikaner
Bob G o r e gegangen ( G o r e
spricht m a n ohne , . e “ ) der
schon 1969 durch Flecken v o n
Polytetrafluoräthylen ‐ e i n e
Teflon-Folie m i t der Kurzbe‑
zeichnung PTFE die mikro‑
poröse Membran erfand, die er
dann G o r e - Te x n a n n t e und
patentrechtlich schützen ließ.
Diese dünne, milchweiße Folie
ist wasserabstoßend, weil Was‑
sermoleküle nicht durch ihre
feinen P o r e n passen. dazu
waren über 8 Bar Druck n o t ‑
wendig. Andererseits gelingt es
aber den Wasserdampfmo‑
lekülen, durch das feinporige
Netz zu schlüpfen deshalb ist
dieses Material atmungsaktiv.
Daß hinter dieser theoretischen
Darstellung ein praktischer Nut‑
zen steht, erfährt jeder, der mit
G o r e - Te x - B e k l e i d u n g  i n s
Schwitzen gerät.
D i e Körperwiirme läßt die aus‑
tretende Körperfeuchtigkeit ver‑
dunsten, und die Membran e n t ‑
laßt diese i n s F re ie . D iese r
Effekt bringt dem Träger v o n
Bekleidung m i t solch e iner
atmungsaktiven Membran nicht
n u r e i n g u t e s Ge füh l , im
Extremfall erhöht er auch seine
Leistungsfähigkeit. Das wieder‑
um wird jeder Motorradfahrer
bestätigen, der schon einmal in
einer Regenkombi durch war ‑
m e n Sommerregen gefahren ist.
Auch w e n n die Komb i dicht
hiilt,ist der Fahrer naß, denn er

sitzt bei sommerlichen Tempe‑
r a t u r e n i m eigenen Saft. D i e
Körperfeuchtigkeit kann nicht
abtransportiert werden und
kondensiert im Inne ren der
d ich ten Regenkombi. D e r
Motorradfahrer füh l t sich
zunehmend unwohl. sclrlafil ab
und fährt nicht mehr 100 pro‑
zentig konzentriert. Für diesen
Vorgang können auch wissen
schaftliche Erklärungen gege‑
ben werden.
B e i der Erforschung der
menschlichen Leistungsfähigkeit
stießen die Gelehrten auf einen
engen Zusammenhang z w i ‑
schen Körperklima und K o n ‑
zentrationsfiihigkeit. D e r
Mensch steuert seinen W ä r m e
haushalt nämlich über das
Schwitzen. Bei mittlerer körper‑
l icher Anst rengung mul.< p r o
Stunde e t w a e i n halber L i te r
Schweiß abgeführt werden, der
bei einer Membranbekleidung
als Wasserdampf durch die fei»
n e n Poren geleitet werden kann
- s o n s t hätte m a n keinen
trockenen Faden mehr am Leib.

Das klingt alles einleuchtend
und relativ einfach. doch die
Sache ist komplizierter, denn
gute Motorradbekleidung muß
auch mechanischen Schutz für
den Körper bieten. Das Ober‑
material (Leder oder Te x t i l i e n )
m u ß zudem die G o r e - Te x ‑
Membran in ihrer Funkt ion
unterstützen, weil der Wasser»
dampf nicht zwischen Membran
und Obermaterial hängen blei‑
ben soll. Deshalb ist beispiels‑
weise stark lackiertes Leder
ungeeignet. Welche Texti l ien
mit G o r e Te x kooperieren und
welche nicht. erprobt die W. l ‚ .
G o r e & Associates GmbH in
Putzbrunn bei München. Auf‑
wendige Dehnungs- Lind Fal‑
tungstests geben Aufschluß dar
über, ob der Zusammenhalt
eines Gore‐Tex Laminats - c in
F u t t e r oder Obermaterial. das
e ine Gore i ‘e»Besch ichtung
trägt 100prozentig ist. Spray‑
Tests prüfen die Wassei'rcsi‑
s t e n z v o n O b e r m a t e r i a l i e n ,

Scheuertests ihre Abriebfestig‑
keit. und sogar ein [ F V- Te s t ist
obligatorisch. l i n d selbstver‑
ständlich wi rd die Leistungs‑
fähigkeit der Membran im Ver‑
bund geprüft.
D i e Laminate stellt übrigens
ausschließlich Gore selbst her
und hütet das Geheimnis. w i e
C o c a Cola die R e z e p t u r des
koffeinhaltigen Erfrischungsge
triinks.
[E in Gore -Tex verarbeitender
Hersteller v o n Motorradartikeln
formuliert Gore gegenüber sei‑
ne Ansprüche. Gore forscht
und erprobt Materialien und fil‑
t e r t für den Konfektionär die
Optimaten heraus. Die Herstel‑
lung des Zwei- oder Dreilagen‑
laminats obliegt der F i r m a
G o r e , die \X"eiter\'erarheitung
nach strengen Vorgaben v o n
Gore erledigt dann der Konfek‑
tioniir.

Welche Lösung für d ie P r t r
blemstellung optimal ist, also
ob z u m Beispiel die Membran
als Futter w ie in Stiefel eingear‑
beitet wird oder - w ie bei Frei‑
zeitjacken üblich - als Z‐Liner
zw ischen Obermater ia l u n d
Innenfutter eingehängt wi rd ,
diskutieren die Partner dann
gemeinsam, Bei der Verarbei»
t u n g führt Gore allerdings e in
strenges Dik ta t , Allein für die
Abdichtung v o n N ä h t h
schreibt Gore sechs verschiede‑
ne Schweißbi'tnder und zig ver‑
schiedene Kleber vor. Die Quaf
lit i i t ist dadurch so t iberzew
gend. daß nicht n u r namhafte
Motorradbekleidungshersteller
w i e beispielsweise BMW. Dai ‑
nese und Rukka G o r e Te x ‑
Bekleidungsstücke vertreiben.
Auch die liS‐Str'eitkrafte und die
Bundeswehr s e t z e n auf die
Membran.
D i e Wash-Test‐Dummies im
v o n G o r e g e n o r m t e n R e g e n
t u r m t ragen gelegentlich also
auch einen Kampfanzug. Neben
der Qualitätsprüfung im Vorfeld
der“ Herstellung wird - mit dem
gleich hohen Aufwand an Prüfe
maschinen u n d Spezialisten

auch die Quali tätssicherung
sehr erns t genommen. Da dre‑
hen sich wassergefüllte Motor ‑
radstiefel in der Zentrifuge und
stählerne F ü ß e malträt ieren
diverse Gehwerkzeuge s t u n ‑
denlang in einem Wasserbad,
wobei Meßsonden jeden Was‑
sereinbruch u n d
sogleich für die Bergung des
Schuhwerks sorgen.
Alles Erdenkliche geschieht, um
Gore Tex-Bekleidung so funkti‑
onsfähig w i e möglich zu
machen - mi t e inem Nachteil
allerdings: Der große Aufwand
hat seinen Preis, und der spie‑
gelt sich im Verkaufspreis der
Gore-Tex Artikel wider. Aller‑
dings gewiihrt Gore als einziger
Membran‐Hersteller eine Lang‑
zeitgarantie. Sollte die Beklei‑
dung also nicht hal ten, w a s
Gore verspricht, wird nachge‑
bessert, bis der Kunde zufrie‑
den ist.
Wer einmal diese Funktionsbe‑
kleidung getragen hat und sich
dabei w i e e in Fisch auf dem
Trockenen fühlte, möchte die
Membran nicht mehr missen.
Deshalb steigt auch ständig die
Nachfrage nach anderen Gore‑
Tex bewehrten Ausrüstungsge‑
genständen. D i e Firma Polo
wird alsbald mit einer Gore-Tex
Kollektion auf den Markt drän‑
gen, und es wird andernorts an
einem Motorradhelm m i t Gore
Tex‐lnnenausstartung und an
moderner Bekleidung für Endu‑
ro-Fahrer gearbeitet. Ein Tank‑
rucksack soll künftig für trocke‑
ne Transportkondition auf dem
Motorrad sorgen, u n d sogar
eine Regenkombi wird bald für
e t w a 250 Mark in Europa ange‑
boten ( i n japan ist sie bereits
im  Hande l ) .
U n d z u m Kennenlernen der
Membran kommt demnächst
Gore-Tex-Innensocken auf den
Markt, in die der Fahrer
schlüpft, bevor er den Stiefel
überstreift. Kalte, we i l nasse
F ü ß e dürften also über kurz
oder lang aus dem Motorrad‑
fahreralltag verdrängt werden.

jürgen Mainx

melden
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REISE

Das Bild, das e in touristischer
Normalverbraucher des Reise‑
büro-Tour ismus v o n e i n e r
jugendherberge hat, hängt
schon lange schief: Kahler Bau
mi t verknöcherten Herbergsel‑
tern, dünner Kaffee und kalte
Dusche. Genauso falsch ist der
Klischee-Eindruck der vieler
Durchschnitts-Motorradfahrer
v o n den Leuten, die so eine
Herberge freiwillig aufsuchen:
Typ Tippelbruder, langer Bart,
leichtes Guru-Wesen, Rucksack
und Wanderlatschen.

In der Tübinger Jugendherber‑
ge trafen sich dreißig Motorrad
fahrer aus ganz Deutschland,
um v o n beiden Versionen das
Gegen teil zu beweisen: Rund
um Tübingen gab es die ers te
Herbst wanderung mit Motorrä‑
dern. Herbergsvater Manfred
Sailer w a r nicht nur Organisa‑
tor, sondern auch ortskundiger
Fremdenführer.

D i e Tübinger Herberge gehört
zu den schönsten der Welt:
Direkt am Neckar gelegen, in
einer Wohngegend die am tref‑
fendsten mit „Feine- Leute-Vier‑
tel“ gekennzeichnet wird. Sole
che Lage hat Vorteile: Wo es
schön ist, da läßt m a n sich g e r
ne nieder, und ein volles Haus
ist allemal die beste Visitenkar‑
te.

Trotz regem Betrieb sorgt Her ‑
bergsvater Manfred Sailer m i t
aller Kraft dafür, daß es rund
um seine Herberge so zugeht,
wie sich das für ein Nobelvier
tel gehört: Ruhig, dezent und
kultiviert.

Trotzdem müssen am Morgen
des 10. Oktober, einem wunv
derschönen, sonnenaufgang‑
beglühten Herbstsamstag, man‑
che der juHe-Anwohner ihre
Zweifel am wei teren F o r t b e
stand der gutnachbarlichen Be
Ziehungen gehabt haben: Aus
dem Herbergshof rollten kurz
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AUF STAUBIGEN PFADEN
von Herbert HOHCCka

nach sieben Uhr in kurzer Fol‑
ge fast vierzig handelsübliche
Gelände motorriider. Kennern
der Szene als Enduros bekannt.

D i e Fahrer dieser Maschinen.
in‐vier Gruppen aufgeteilt und
jeweils v o n einem ortskundigen
Motorradfahrer geführt. brachen
in aller Herrgottsfrühe auf, um
einen gemeinsamen Ausflug
durch die schönste Gegend zu
unternehmen, die ein deutscher
Herbst bieten kann: Herbstwiik
der, Flußtiiler und Höhenzüge
zwischen Schwarzwald u n d
schwäbischer Alb.

D i e große Attrakt ion der
gemeinsamen Ausfahrt w a r
aber die Streckenwahl:
Es sollte diesmal nicht über
Autobahn und Land s t raßen
gehen. sondern, wo immer sich
unauffällig und dezent die M ö g
l ichkei t bo t , au f k le inen
Sträßchen.
Naturfrevel, v o n braven Wan ‑
dersleuten häufig im Munde
geführt. wenn Geländemotorrä‑
der abseits der asphaltierten
Straßen herum fahren. fand
nicht statt.
Dafür sorgte nicht zuletzt der
leitende Veranstalter und
Urheber der ganzen Enduro
Rucksack-Tour:
Friedbert Mersch ist Polizeibe»
amte r in Balingen und hatte die
Idee zur ganzen Veranstaltung.
Zusammen m i t seinem Freund
u n d häufigem Begleiter auf
Motorradtouren, Manfred Sailer.
wurde e ine traumhaft schöne
Route ausgearbeitet, die v o n
den Auslegern des Schwarz‑
walds bis auf die Höhen der“
schwäbischen Alb führte, und
die manchen, der die Gegend
vorher noch nicht kannte. in
blankes Erstaunen setzten:"Das
war ja so schön, da durfte man
n u r ganz vorsichtig fahren, um
die Gegend richtig auszuko‑
sten“ schwärmte Reinhard Stotz
aus Rüsselsheim. der für die
Teilnahme an der Enduro‐Tour

immerhin 200 Kilometer Anrei‑
se in Kauf nehmen mußte. Das
war noch lange nicht die läng‑
ste Anreise: Aus Köln und Kre‑
feld kamen die nördlichsten
Teilnehmer, und auch die fuh4
r e n am Ende begeistert nach
Hause:
" Im Frühjahr. wenn die nächste
Enduro-Tour stattfindet, sind
w i r wieder dabei".

Es wurde ja auch Einiges gebo‑
ten: D ie Strecke für den Sams‑
tag w a r immerhin 300 Kilome‑
t e r lang, rund sechs Stunden
reine Fahrzeit, weil ja sehr vor‑
sichtig gefahren wurde.

D ie ganze Verpflegung stellte
die Küche der Jugendherberge:
Frühstück m i t e i m e r w e i s e
schwarzem starken Kaffee,
damit die Enduro-Fahrer e r s t ‑
mal richtig wach wurden.
Mittagessen aus dem Rucksack,
nahrhafte. weltraum erprobte
Astronautenkekse, und damit
keiner die Luftfahrernahrung
trocken hinunterwürgen mußte.
karrte die Herbergsleitung
einen riesigen Topf heißen Tee
an den Vesperplatz der radeln‑
den Truppe,

Nach insgesamt dreihundert
Kilometern durch das Gelände
kriegte Abends mancher die
Zähne kaum noch auseinander
- jedenfalls so lange bis das
Abendessen auf dem Tisch
stand:
Suppe, Braten, Kraut und Nach‑
tisch ließen die weitgereisten
Endurofahrer strahlen - dabei
w a r für Manfred Sailer alles
ganz normal:
" B e i u n s w i r d i m m e r g u t
gekocht, heute vielleicht n u r
e t w a s mehr, weil die jungs j a
kräftig Hunger haben“,
D i e j u n g s hatten Hunger,
haben gefunert w ie die Scheu‑
nendrescher, und auch hinter‑
her machte kaum einer
Gebrauch von der Möglichkeit,
sich ins Tübinger Nachtleben

zu stürzen. Da w a r im Her ‑
bergs-Saal zuviel geboten:
Al le hatten w a s zu erzählen,
v o m Besuch auf den beiden
Moto‐Cross-Strecken, die am
Rundkurs gelegen hatten.
Vo n den Motorrädern, von der
Landschaft, v o n den anderen,
die in der Gruppe mitgefahren
waren und v o m nächsten Tag,
der ja nochmals eine ISO-Kilo‑
meter-Tour bringen sollte.

Manche woll ten mehr im
Gelände rumfahren, aber Man ‑
f red Sailer und Friedbert
Morsch be wiesen kurz u n d
bündig, daß gemeinsam Ausflü‑
ge über kleine Schotter‑
sträßchen das äußerste an Frei‑
zügigkeit bleiben müssen, denn
w e r über Acker u n d W i e s e n
fährt, verhält sich unkorrekt.
Und das wäre das Ende dieser
Veranstaltung. deren Wei ter ‑
führung schon geplante Sache
ist. Schließlich haben sich die
Möchtegern Geländefahrer
überzeugen lassen.

Die Sonntz'igliche Runde führte
Wieder diszipliniert durch die
Landschaft und wurde trotzdem
v o n allen gleichermaßen als
Genuß empfunden.

Eine Blitzumfrage, am Schluß,
kurz bevor sich alle Endurofah‑
r e r wieder auf den Heimweg
machten, erbrachte zwei v e r ‑
blüffende Er gebnisse:
Ers tens w a r e n d ie Meis ten
ziemlich baff, was eine moder‑
ne _Iugendherberge so alles zu
bieten hat, denn viele waren
doch mit ziemlich verknöcher‑
t e n Vomrteilen angereist.
Zweitens sind fast alle Teilneh‑
m e r wieder dabei, w e n n es im
nächsten Frühjahr wieder heißt:

„Enduro-Rucksack‑
To u r r u n d u m die

Tübinger
Jugendherberge“.



GESPANN
I c h möchteg e r n aufe inem D I NA 4 B la t t

Ratschlägef ü r den Gespannkaufl
A u f Treffen u n d Fahrer lehr‑
gängen taucht i m m e r wieder
d ieser Wu n s c h a u f ‚ W e n n
m a n sich über dieses Thema
genügend o r i e n t i e r e n w i l l ,
m u ß m a n schon das „Hand‑
b u c h f ü r Gespann fahre r “
lesen. Sons t können Sie d i e
g u t e n Ratschläge n u r glau‑
b e n u n d das i s t n i ch t i m m e r
befriedigend. B e v o r Sie s i ch
entscheiden, fragen Sie sich:

1 ) Für für welchen Zweck soll
das Gespann sein, wieviel Platz
wird gebraucht.
2) Wieviel darf es kosten ?

D i e z w e i A n t w o r t e n darauf
müssen Sie zuerst beantworten.
Soll es e in Gespann für eine
anspruchslose P e r s o n oder
Gepäck s e i n , Sind Sie mit den
kleineren Sei tenwagen w i e
Velorex oder russischen TR
Nachbauten zufrieden.Diese
Seitenwagen bekommen Sie für
unter 1500 b z w, 2000 DM . Sie
sind aber mit westeuropäischen
Standard nicht vergleichbar .
D e r Velorex läuft mi t einigen
Nachbesserungen ohne Ärger
auch a n großen G u z z i s f ( W e n n
Sie human damit umgehen).
D i e russischen Se i tenwagen
bieten auch den Komfort der
5 0 e r jahre. D e r vordere
Anschluß m u ß meist umgebaut
werden. Sie brauchen beide
eine gute Lackierung und könf
n e n nachgebessert werden sta ‑
bile Schwinge! Kunststoffboot.

We n n es e i n Gespann für die
Familie sein soll - die fängt bei
der Frau und e inem Kind an
muß m a n schon mit einem Ein»
einhalbsitzer Seitenwagen
anfangen, Sitzbreite nicht u n t e r
70 cm. Diese Seitenwagen sind
aus Kunststoff., s t a m m e n aus
westeuropäischer Produktion
und fangen bei DM 8000.- an.
Man braucht für das Kind noch
Scheibe und Verdeck als Mine
destausstattung. Ein gute Se i ten
wagenradfederung soll te
gewählt werden. Nach moder‑

n e n Sicherheitsverstiindnis m u ß
der Seitenwagen eine Bremse
und e ine Möglichkeit für die
Befestigung eines Kindersitzes
haben, dabei aber nachprüfen
ob v o r dem Kindersitz nicht
gerade e in scharfkantiges
Blechteil ist.

Dann ist man schon in der
Nähe v o n DM 12 000

D i e Wichtige Frage: „ I s t das
Verdeck dicht". sollte der Her‑
steller glaubhaft beantworten.
Da Sie mindestens 20 Seitenwa‑
gen zur Auswahl haben, müs‑
sen Sie Ihren Beifahrer Probe‑
fahren lassen. Manche Herstel‑
ler haben e i n Gespann z u m
Probefahren stehen. es kann
Ihnen aber passieren, daß Sie
zu vielen Herstellern fahren
müssen bis Sie mehrere Seiten‑
wagen ausprobiert haben. Ein
sehr langwieriges Vergnügen.
Wenn Sie G!ück haben geht es
einfacher: Fahren Sie zu den
großen Gespanntreffen! sie ste‑
hen in den Zeitschriften. z.B. in
Reddinghausen, Berßel, Ebnisee
und viele andere. Dort können
Sie viele Modelle sehen und der
Besitzer wird Sie und Ihren B e i
fahrer mal mitnehmen.
D i e zwe i te Möglichkeit. im
BVDM haben wir die IGG!

Interessengemeinschait
Gespannfahrer!

an die 500 Mitglieder
Rufen Sie die Nr. 05932 / 2699

oder 0202/734627 an.
Nach 21.00 Wilfried und ich
können Ihnen die Mitglieder
nennen. die in Ihrer Umgebung
wohnen vielleicht hat einer den
Seitenwagen, den sie suchen
und führt Sie mal. Die Aufstek
lung au f w a s Sie be im Kauf
eines Seitenwagens achten soll‑
t e n , geht im .. Handbuch..."
über zwei Seiten, das gilt leider
immer noch.
Problematisch wi rd es. w e n n
ein bestimmter Etat vorhanden
ist, der nicht überzogen werden
darf. Der zukünftige Gespann‑
fahrer kauft dann schon mal
einen 40 Jahre alten Seitenwa‑

gen aus dem Osten! manchmal
war e r sogar nicht t e u e r . Meist
aber in schlechtem Zustand.

Er sollte vorher e inen Fach‑
mann fragen ob das sinnvoll ist,
oft muß viel repariert und geän‑
dert werden bis er an eine SR
500 paßt u n d dann hat er
immer noch keinen Dämpfer an
der Radfederung.
Lassen Sie nicht für viel Geld
e inen Rahmen lackieren, an
dem nachher noch
schweißen muß.

ID 1I n

Denken Sie daran:
Diese alten Schätzchen liefen
an Motorrädern, die höchsten
85 km/h schnell w a r e n , da
konn te d i e Belastung in der
Linkskurve nicht so groß sein.
E i n e moderne MZ m i t d e m
Rotax läuft aber schon mal 120
km/h. auch in I.inkskurven.
Damit konnte der Konstrukteur
der einarmigen Schwinge eines
alten Seitenwagens nicht rech‑
n e n , deswegen verbiegt s ie
sich. Die Fliehkraft, die in der
Linkskurve den Sei tenwagen
belastet wächst mit dem Qua‑
drat der Geschwindigkeit, das
ist sehr viel. Wenn Sie an einen
Old t i ineröe i tenwagen e i n e
Schwinge v o n e t w a 250 mm
Länge sehen, die a u s e i n e m

Rohr v o n u n t e r 4 0 m m 0 ist,
fragen Sie vorher einen Fach‑
mann ob sich der Kauf lohnt.

Bauen w i r u n s e i n
Gespann!

Es werden i m m e r noch oder
wieder m e h r Gespanne v o n
ihrem Besitzer selbst gebaut.
D e r TÜV ist „gespannfreundli‑
cher ..geworden und es gibt für
die ,_Selherbauer ., verhältnis‑
mäßig günstiges Ausgangsmate‑
rial.
D ie Vwaeizylinder v o n Guzzi
sind mit dem geringsten Auf‑
wand umzubauen.
D e r Hersteller in Italien ist an
Gespannen kaum interessiert,
der deutsche Impor teur gibt
aber immer noch ein Gutachten
für Seitenwagenbetrieb das im
Herbst 1991 auf den n e u e n
Stand der Technik geändert
wurde. Es werden 15“ Räder,
v o r n e ine Schwinge und eine
Seitenwagenbremse, verlangt.
An mehreren Stellen müssen
die Anschlußteile als „Doppel‑
verbindungen“ ausgeführt sein.

Es ist aber immer sinnvoll v o r
einen Umbau mit den T Ü V Ein‑
zelheiten zu besprechen.
F ü r die V 7 gibt es noch e in
gesondertes Gutachten das sehr
„benutzerfreundlich" ist,

BM“"-Rahmen m i t Hilfsrahmen.
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GESPANN
I c h w i l l e ine B M W umbau‑
e n , m e h r w i e D M 8 0 0 0
d a r f i c h n i c h t ausgeben,
w a sk a n n i c h tun?

Für die BM\X"s fast aller Baurei‑
hen gibt es Hill'srahmcn. die in
wen igen Stunden ohne
Schweiß und Biegearbeiten einf
geschraubt werden können. sie
verbinden die rechte m i t der
linken Rahmenseitc. Sie sind für
spannungsi‘reien Anbau vorgc»
sehen und \‘erhii ltnismzißig
preiswert ( u m DM 1 0 0 0 ) ,
Änderungs - und LackierarbeF
t e n am Rahmen entfallen. eine
gewisse Zeit kann man sich mit
der 'l‘elegabel und den Solorek
len helfen.

B e i MZ hat sich auch eini‑
ges geändert.

Die Modelle ES. TS ] und F.'l"/.
230. 251. 501 sind seiten\vaget%
tauglich und viele Fahrer möeh‑
t e n ge rn e i n e n Se i tenwagen

anschliel.<en. I ) a b e t t r a t e n in
letzter '/.eit Probleme an!.

1) Der Hersteller liefert litt“ die
allen .\lodelle keine ;\ttsc‘hlttts*
teile mehr.!is gibt aber e inen
Hersteller. der alle Tei le a u l
Lager hat. m a n kann sie auch
bei den Hiindlern bekommen.

2) Es gibt seit 1990 keine n e t r

en ‚\lX‐Seiten\\agen. \\‘enn man
keinen Gebrauchten bekommt.
m u ß t n a n einen anderen. meist
einen \'elorex anschließen.

Mehr noch als beim .\IX macht
sich beim \‘elorex der fehlende
1.Anschluß und der „elastischc“
Rahmen der .\I'/.
betiterkbar.

unschön

Lösungen gab es immer schon.
iet‘/.t hat aber ein lliindler eine
besonders sehöne gefunden.
Einen Hillsrahmen in l ) o p p c l
rohrauslithrung. l i r \ \ i rd an das
Stiindertragrohr ‘.tt1gescltraubt.
l ; i u f t u n t e r dem M o t o r z u m

Steuerkopl. Durch einen Bolzen
tm \ ‘ teuerrohr ist u n t e r dem
Steuerkopl ein Gelenklagerbol‑
7 e n befestigt an dem die beiden
Rohre befestigt sind.
Die Hillsrahmen gibt es hir alle
l i ’ l " / ‚ ‚ \ l ode l le .

.\‘eu ist auch eine Veränderung
der 'Felegabel mit der der Naclr
laut verkitrxt und die Verwin‑
dung deutlich verringert wird.

Edmund Peikert

MZGespann m i t Hilfsrahmen u n dNachlaufverkür‑
zung.

@ : D ® M ® Z D M @ ‑ ®:D®Ii>

“Test” m e i n e r BMW RIOORT m i t ARMECTremola H
Irgendwann im 1'erluzr/"clex
[elz/enjubrex reifte in m i r der
lin/schluß. daß i c h m e i n e n
Sohn u n d meine F r a u z u s a m ‑
m e n („(/"den! .1101m7'aa' "Hille/„%
m a n will. .Ut'f diesem [:‘nfxcb/nß’
einher g ing die I:'rlaennmis‚ daß
dies weder m i l m e i n e r Solu‑
B M W noch m i t m e i n e m .1IZV
Gex[mnn in e i n e r durch den
Rest der Fami l ie loleriez'len
Form gelingen 14'z'1'rzlß

l i s m u ß t e also e i n Gespann
sein. das z w e i Personen
"bequem" Platz bietet und trotz ‑
dem keine vier Räder hat. Ich
rief diverse Händler an und stu ‑
dierte die einschlägige Literatur.
Ein Besuch auf der IF.\IA gab
dann den Ausschlag - ein Tre‑
mola II der Gebrüder Arregger
m u ß her. Diese Entscheidung
zu verkünden. führte zu einigen
doch recht motivierenden Aus‑
sagen sei tens m e i n e r [ ‘mge ‑
bung:

24 [it/‚l.!!! w. mm

“Der hat einen riesigen Koller‑
raum ‐ da passen 510 Liter rein.
aber 510 Liter Wasser!" int'or=
mierte mich ein gu te r Freund
"Der sieht ia aus \\ ie e in alter
(iarrera-Renmvagen". druckte
m e i n e Frau ihre unbiindige
Freude über m e i n e n g u t e n
Geschmack aus.

l ) e n Ratsehlag meines Freundes
in den \\'ind schlagend. konnte
ich auch m e i n e F r a u davon
überzeugen. daß das Aussehen
des Bootes nicht so \\ichtig ist.
da sie ia doeh drin s i t /en soll
und dann eh nicht so viel
erkennen kann,
Also der 'l'remola w a r schon so

g u t \ \ i e
gekauft ‚ als
Zugmaschi‑
ne .sollte es
aber n u n
unbedingt
e i n e l i . \ i \ \ ‘
sein. Stachw
t e r und j i i i>
gensen
meinten

"Das ist
nicht fahr‑
bar" und
empfahlen
Yamaha
\ ' m a x ode r

nur :

iihnliches

[’S4ie\\'altiges. "Nein es m u ß
BMW sein". meinte ich und rief
be i l le idemvag&l(rau[ ter in
Schorndorf an.
\\‘ie der ’/.ul'all es so wollte. hat‑
te He ine r l le iden\vag m e i n
Gespann schon fertig da s t e ‑
hen. Schön in r o t . die Haube
silbern abgesetzt. mi t RT-Ver‑
kleidung und allem w a s m a n
mit knapp dreißig an Zubehör
so braucht (lleizgrit'fe. härtere
Federbeine. \Varnblinkanlage
e t c . ) .
H & R hatten das Gespann so
g u t eingestellt. daß m i r die
l'mstellung v o n unserem alten
KIZ-Gespann auf m e i n n e u e s
A u t o - das Gespann hat e ine
iihnliche Spurweite w i e unser
Opel As t ra - sehr leicht fiel .
Schon die e r s t e n Kilometer
machten enormen Spaß. w e n n
man es versteht. Gas und Bretw
se z u m Kurvenllthren 7.u n u t ‑
/ . e n . \ \ 'er n u r mit dem Lenker
das Gespann durch die Kurve



zieht. braticlit ganz schön kritll
t ige Muskeln ‐ ich hatte viel?
leicht einen :\luskelkaterl Da es
v o n Stut tgart bis Paderborn
ganz schon lang werden kann.
bin ich natürlich auch ein Stück
Autobahn gefahren - und es
geht doch. Auf gerader Strecke
sind 120 bis 130 als Dauerteni‑
po dr in . \ \ "enn es se in muls’
geht sie auch 140 bis H0. Berg
ab auch schon mal schneller.
aber empfehlens\vert ist e i n
Tempo jenseits \ o n 120 nicht.
D i e höhere Geschwin‑
digkeit schlägt sich
exponentiell auf den
Spritverbrauch nieder.
W i r fahren unser Gespann jetzt
fast e i n j a h r und sind sehr
zufrieden. Meine Frau hat sich
an den Anblick gewöhnt und
unser Sohn liebt das (iespatttt‑
fahren.
Selbst m i t
kann
\\ enn m a n sich damit anfreun‑
den kann. Koffer
andere eckige Bekleidttngs\ e r ?

dem Koffei‘rauii i
m a n zurechtkonimen.

da is’ und

pack u t i g e n im Kofferraum
nichts zu suchen haben.
Bescliriinkt m a n sich auf Sofe
hags und iihnliche Behältnisse.
bekommt Zelt.
Schlafsäcken. (Iampingsti'thlen

m a n a u ß e r

und -ti.sch attch noch eine .\1etr
ge Kleinkram hinein.
[ ‘ n t e r diesen \'<)rausset/‚tingeti
ist der Kofferraum Wirklich rie‑
s ig . In Verbindung m i t den
. \1ot t ) i ' radkoffern paßt ftir den
1‘rlaub auch noch das Sp ie f
zeug unseres Sohnes. zuminde‑
s tens teilweise. hinein.

W e n n ich at ic l i am Anfang
le ichte Scl i \ \ ier igkeitet i m i t
Abmessungen und ( i e \ \ i c h t des
Gespanns hatte. b in ich heute
\ol l und ganz überzeugt.
D i e Straßenlage is t . ob auf
trockener oder nasse r Strals’e.
spitze. Kontrolliertes‘ Dritten in
Linkskun'en unterstützt die Ktii=
venfahrt. Aufgrund der Spur‑
weite und des Gewichtes steigt
der Seitenwagen leer e rs t sehr
spiit; mit ‘ / \ \ei Personen im ‚Sc-if
t e t ] \ \ a g e t i \ \ a r e s m i r b isher
nicht moglich. den Seiteii\\agcii
h o c l t z u b e k r „ u n t e n . Besonders
beeindruckt fiat u n s die auch
im Detail seht albere \‘erzu>
beitungstjualitat, so \ \oh l des
Seitenwa‑
gens als
auch des
B.\l\\'
l'mbaus‘
durch
11eidetr
\\ ag und
K r a u t t e r,
S o  f e h l t
\\eder
der Gur t
im Sei ‐ 1
l e m v a g e n noch die Feststell‑
bremse ttnd für u n s natürlich
ganz wichtig ist attch die K i m
dersicherutig der 5L‘llt'lt\\zlj_l‚c‘ih
haube.
Einziges Manko. \\ as \\11' bisher
feststellen konnten. ist die zu
geringe Kopffreilieit im Sei te i r
nagen. Bei geschlossenem \'er‑
deck ist es nicht ratsam. Perso‑
nen mit einer Ki'>i’pei'gröts‘e um
mehr als 1‐0 cm mitzunehmen
\\'er diese (‘.rt">t.s’e i'iberschreitet.
spürt jedes Schlagloch am

_ Zusammenstoß
v o n He lm u n d
\'erdeckspriegel,
Da hilft es auch
nichts. den dreh
fach \ei‘stellba‑
ren Seiten\\agen‑
s i t / , i n d ie \ o r v

derste Rilsllllif_l
zu stellen Da in

‚ u n s e r e r fami l ie
aber bisher n ie ‑
m a n d auts‘er

« l e m Fahrer. dic»
se ( i i ' t ' ) l s ’ t ' t ‘ l l )et=
schreitet. ist fiir

u n s diese 11inschi‘iittkurtg
belanglos. - Ich als Fahrer sitze
doch ausgesprochen selten im
Seitenwagen.
\ \  as  ‚s ich
dafür als besonders bequem

a u s u n s e r e r Sicht

ge/cigt hat. ist die nach hinten
zu ( > f f n e n d e 1iinstiegsklappe
des Bootes. l 'nsei ‘ Sohn schaffte
es bereits mi t g i l t anderthalb
Jahren. alleine ins Boot zu klet‑
t e r n und selbst be i starkem
Regen schafft m a n es. in den
Sciteit\\;tgeti einzusteigen. ohne
dats’ mehr als e i n paar Tropfen
\\'assei‘ ihren \\‘eg ins Inne re
des Bootes finden.\\"er bereit
is t . auf absolute llöchstgcb
st‘h\\iiidigkc*it z t t \erzichten.

findet in
der
Kombi‑
nation
de.s Clas‑
sic
Boxers
m i t dem
'I‘remola
I I e i n

' Gespann
f ü r  d e n

und die Reise. \\ elclies allen
.\litfahrern viel Bequemlichkeit
und Platz bietet. dies auch mi t
/ \ \ e i Personen im Boot. w e n n
beide schlank sind. Meine Frau
findet aticli neben dem Kinder‑
s i t z noch e inen \erni'inftigen
Sitzplatz.
\'erbesset‘tt \\ tirde ich an mei ‑
nem (ic-spann die Kopfhöhe im
Seiteii\\agett und die Große des
'lzttiks der B . \ l \ \ ' ‚ Bei e i n e m
l ) u r c h s c h n i t t s v e r b r a u c h \ o n 8.2
Litern reicht der B.\I\\'-'l'ank fiir
knapp 50 Kilometer. ‚ \ u r
manchmal alleine atif der Auto ‑
bahn die K i lometer bis z u m
linde ziihlend. wünsche ich mir
e i n paar P S mehr i n m e i n e m
Boxer. Wenn wir t m s \ o t t dem
preislichen Strels’. den dieses
Gespann \erursacht hat. wieder
halb\\ eg.s erholt haben. können
w i r dann die unserer Meinung
nach noch unbedingt notwendi‑
gen Kleinigkeiten einbauen. die
z u m \ \oh l l t i h len notwendig
sind: l’t'inl Punkt Gurte. Kataly‑
sator. Radio und (ic-genspreclr
anlage

GESPANN
Wa s u n s sehr g u t gefällt:
- Sitzposition und Verstellbar‑

keit des Sitzes im Boot
- Einstiegs ffnttng des Bootes
- Ausstattung und Verarbeitung

auf sehr hohem Niveau
‐ Kinders icherung der E in ‑

stiegsklappe
- großer Kofferraum
- sehr gute Straßenlage
- Zubehör im Preis inbegriffen

(S tecksche iben . Sonnensegel)

Wa s u n s weniger g u t
gefällt:

- Kopffreiheit im Seitenwagen
bei geschlossenem Verdeck
, Sei tenwagen läßt sich v o n

innen nicht alleine öffnen
- venvinkelter Kofferraum

Technische Da ten

Motorrad:
l5.\l\\' R10( )RT mit ( 3 5 1 0 0 t\ l ( ) l t ) t '
'l‘roika Rahmen mit Secltspunk‑
tanschluß
EML-Verhundri'tder
141.\11;Sch\x'inge vorne
Lenkungsdiimpfer
l löchstgeschwindigkeit ca .
150km h
Verbrauch:
Landstraße Stadt 8.2 Liter 100
km
Autobalin-\‘<>llgas 105 L i t e r
100 km
Reich\\'eite:
200 bis 250 Kilometer
Öl iet 'brauch 0.2 Liter

Seitenwagen:
Sitzplätze: !

‚ b re i t e :  “ 8  cm

1000 km

Schulterbreite: "1 cm
Abstand Sitz . Verdeck: 88 - 94
cm
l’ttßraunitiefe: 61 cm
Kofferraum: 510 Liter
Bei\\'agerilireritse: Trommel im
Verbund mit Motorrad Hinter ‑
radbremse
1"eststellbi’emse wirk t auf das
Seitett\\'ztgenrad
AR. \ IF. ( I - Fahr\\'erk

Breite über alles: 200 cm
Länge über alles: 258 c t n

Ralf Kühl

Mm [ i i /1 .111'I’l:' 25



F Ü R AKTIVE

F a h r e n u n d S c h r a u b e n
gehören f ü r i m m e r m e h r
M o t o r r a d f a h r e r i n n e n u n d
Motorradfahrer zusammen.
\ \ ‘ i r bieten z u m Star t in d ie

1996
Grundkurs “ z u m Schrauben an:
Für Schrauberanfiingerinnen
und -anfiinger v o m 10. bis 12.
Mai in der _Iugendherberge Lin‑

.\Iotorratlsaison e i n e n

sengerieht ( i e i s l i t z am Rande
des Spessarts
Habt ihr Lust und Laune auf ein
\‘4'ochenende u n t e r Motorrad»
faltrern und -fahrer innen in
einer _lugendlterberge im Vor ‑
spessart „ t i s c h e n Frankfurt
und Fulda ???
Dor t wol len w i r versuchen
unsere Motorräder e t w a s besser
kemienzulernüi. Sicherlich ist
t i t a n nach diesem K u r s k e i n
Profi. aber Selbsthilfe bis zu
e i n e m gewissen M a ß schafft

mehr Spaß am und Verständnis
für das Motorrad und schont
zusätzlich den Geldbeutel. Da
die Herbergseltern- und -kinder
begeisterte Motorradler sind.
können w i r für das Ganze
(Schrauberkurs. 2 Übernachtun‑
gen und Vollverpflegung) einen
tollen Preis bieten: 170.‐ DM.
BVDM-Mitglieder sparen 20,‑
DM.
Anmeldung an die BVDMA
Geschäftsstelle in Hanau. Ham
auer Vorstadt 13. 65450 Hanau.
Anmeldeschluß ist der 51. März
1996.
Der Anmeldung bitte einen Ver‑
rechnungsscheck beilegen oder
das Ge ld au f das K o n t o N r .
Sail-310 BLZ 55020030 bei der
Nationalbank Duisburg über‑
weisen.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Freizei t , Sicherhei t u n d Spass

m i t dem B V D M i n s Al tmüh l ta l u n d nach T i r o l
Wolltes't Du nicht immer schon
mal an einem Sieherheitstrai‑
ning teilnehmen?
1‘nd w a r u m hast D u Dich dann
bislang noch nicht gemeldet?
D e r r icht ige Ans toß fehlte ‚
stirnrnt's ?
Deshalb wol len w i r D i r n u n
e t w a s ganz besonderes bieten:
E i n e n ab\\'echslungsreiclien
Motorradurlaub mit integriertem
Sicherheitstraining! So liißt sich
das Angenehme mit dem l’rakti»
schen verbinden. 1‘nd weil w i r
mit entsprechender Nachfrage
rechnen. haben wi r gleich zwei
verschiedene Angebote ausge‑
arbeitet. Die Anmeldefttrmulare
dafiir gibt 's in der BVDM ‑
Geschiiftsstelle in Hanau.

Über Himmelfahrt fahren w i r
in ' s Altmühltal. Los geht's am
Donnerstag. den 16.05.96. D i e
Anreise nach Schierling erfolgt
individuell. W i r treffen t m s im

2 6 B H , / . ” ! w ; I/‘1/7

..ßriiustüberl“. die Zimmer sind
bereits res \ i e r t .
Am Freitag steht ein ganl.tiigh
ges Sicherheitstraining auf dem
Programm. am Samstag eine
geführte Ausfahrt über kleine.
kurvige Strtißclten Richtung
Donau‐Durchbrucli. Schloß
Prunn oder der Befreiungshalle.
um n u r “ einige der möglichen
Ziele z u n e n n e n . Nach d e m
gemeinsamen Frühstück am
Sonntag. den 19.0596. t r e t e n
w i r dann so langsam \\ leder die
Heimreise an.

D e r 'l‘eilnehmerpreis beläuft
sich p r o Person auf 39% DH
und umfaßt: 5 ['bernaclitungen
mit Frühstück. ein ganxt
Sicherheitstraining. eine geführ‑

Altmühltal
s o w i e jede Menge Spaß i m
Kre ' ‘e gleichgesinnter. Ü b r i ‑
gens: BVDI\I-.\litglieder zahlen
n u r 360 DM. Beifahrer - innen

tiges

te To u r durch 's

erhalten eine l irmiißigung v o n
60 DM! Kennziffer: ALT ]

Im goldenen Herbst geht es
dann eine ganze Woche nach
Ti ro l . Te r m i n ist der 2 8 0 9 ‑
( ‚ ) i [ 0 . 96 .
Einen wahrten Leckerbissen. für
alle begeisterten t\lotorradfalr
r e r , An Beginn steht ein ganztä‑
giges Sicherheitstraining. Dann
sta r ten w i r v o m Stubaital aus zu
ab\veehslungs‘reiehen M o t o r
radtouren.
Das 2485 Meter holte ' l ' i m m e l y
ioch. die abgeschiedene Hinten
hornalm oder die kehrenreiche
Dolomiten sind n u r einige der
'/.iele.die w i r ans teuern wol len
jeden Tag Kur\ en satt!

Hotel
Schwimmbad und Sauna, um
Abends im w a r t e n

die müden Knochen wieder zu
e n t s p a n n e n . l ' n t l dann lassen
w i r u n s v o n der excellenten
Küche u n s e r e s V i e r - S t e r n e ‑

Hotels verwöhnen. Ein Urlaub,
der unvergeßlich bleiben wird!
D e r Teilnehmerpreis beläuft
sich p r o Person au f 995 DM
und beinhaltet: 7 Übernachtun‑
gen im Vier-Sterne-Hotel Capel‑
la. ein Reichhaltiges Frühstücks‑
buffet. abends Vier -Gänge
Menues. ein ganztägiges Sicher‑
heitstraining. vier geführte Tou‑
ren. freie Benutzung v o n Hal‑
lenbad und Sauna sow ie jede
Menge Spaß! Übrigens: BVDM
_Mitglieder zahlen n u r 960 DM.
Beifahrer/-innen erhalten eine
ermitßigung von ieweils 60 DM.
Kennziffer: 'I‘IR ]

Noch Fragen?
Dann anrufen:

Entweder die B\ " I )M»Gesch i i f t ‑
stelle in Hanau unter der Tele‑
fonnummer: (06181) 25 78 49.

Oder Direkt bei 'I‘ourguide U w e
Reitz. Tel.: ( 0 6 1 8 1 ) 9500‐15.



S t c m m I S T Stamm

Das BVDM Motorradsicherheitstraining
Hast Du Lust, in De ine r Freizeit m i t Gleichgesinnten etwas Sinnvolles zu unternehmen?

I s t Sicherheit b e i m Motorradfahren auch f ü r D i c hwichtig?

Bist Du überzeugt, daß Motorradfahren auch e twas m i t Spaß zu t u n hat?

Motorradtl thren m u ß im
wahrsten sinne des Wortes tag?
lich 'erfahren' werden. Deshalb
ist ein Motorradtraining immer
eine Sinnvolle Angelegenheit ‑
egal ob Du ein unerfahrener
Fahranfänger. e in Wiederein‑
steiger oder ein “alter Hase‘ bist
- man lernt immer e twas Neues
hinzu. Wer im l 'mgang mit s e i
n e m eigenen Motorrad nicht fit
i s t , is t auch nicht fit für die
Straße. Dann macht Motorrad‑
fahren keinen Spaß mehr »
dann ist es e i n gefährliches
Spiel!
D a s B V D M - M o t o r ‑
r a d t r a i n i n g  F R E I -
Z E I T - S ICHERHEIT ‑
SPASS d a u e r t e i n e n
Tag.
Beim Stabilisieren. Slalom. .»\us>
weichen. Kurvenfahren in
Schräglage. Bremsen hat jeder
an diesem Tag die Möglich»
keit. abseits des täglichen \"er‑
kehrs sein eigenes Können zu
überpri'tten und so ein sicheres
Gespür spür für sein Motorrad
und das eigene Fahr- und \'er‑
kehrsverhalten zu bekommen.
damit konkrete Gefahrensituw

Kanus! Du diese drei Fragen nut/A beun/u‘ofiml.’

D a n n k o m m z u m BVDM-Motorradtraining

FREIZEIT
SICHERHEIT

SPASS!
Das is t genau das Richtige f ü r Dich!

tionen rechtzeitig erkannt w e r ‑
den. \ ' u r so lassen sich oft
brenzlige Situationen auf der
Straße vermeiden. l'ncl wenn es
doch mal Eng werden sollte.
bietet unser 'I'raining konkrete
Übungen zur Bewiiltigung v o n
schwierigen Situationen.
In vielen interessanten Fahr-ir
bringen und im (iespriich mi t
dem Lehrgangsleiter und ande‑
r e n .’\lotor I‘Lttlfllltt‘t'l'n \\ erden
die verschiedenen Aspekte der
Fahr7.eugbeherrschung. e i n
sicherer [ 'mgang mit der eige‑
n e n F.instellung z u m Motorrad
und Erfahrungen aus dem \'er‑
kehrsalltag sinnvoll miteinander
verbunden.
Wei l Motorradfahren fiir die
meisten hattptsiichliclt ein Frei‑
zeitvergniigen ist. sind die fahr‑
technisclten Übungen natürlich
so aufgebaut. daß Spats’ und
Zusammenarbeit in der Gruppe
nicltt zu kurz kommen.
Nach erfolgreichem Verlauf gibt
es am Ende des Tages e i n e
[ ' r k u n d e und eine 'l'eilnehmen
broschüre. in der die l ’ ‚ inzelhei
t e n noch einmal festgehalten
sind. damit m a n auch später
das eine oder andere nachlesen
kann.

b is 10Fahrer DM 1100.00
5 Clubs ( n i c h t B \ ‘ I ) M ) * bis 1 8 Fahrer D M 1500‚00

BVDM-Clubs * b is 10 Fahrer DM 800,00
BVDM-Clubs " b is 18 Fahrer DM 1200,00

Clubs ( n i c h t v a n *

PREISLISTE
1 -Tagestraining:

DM 120,00
D M  9 5 , 0 0

Einzelteilnehmer
BVDM-Mitglieder

( e i n s c h l . erweiterter Haftpfliche. t'nfall- und Kaskoversiche‑
rung ) (KaskirSelbstbeteiligung DM 2000.00)

* (Ilubpreise sind komplett einscltl. sämtlicher Versicherungs‑
leistungen.

ACHTUNG:
Clubs dürfen v o n den einzelnen Teilnehmern keine Preise
erheben. die die Preise für Einzelteilnehmer übersteigen!

(li\‘l).\l-liinzelmitglieder. die ein komplettes Training organisie‑
ren und Buchen. erhalten gleiche Preise wie BVDi\ /LClubs)

Mehrtägige Trainings:

Angebote und Preise auf Anfrage: ().ZZ‐i7/7586
Stand: 50.01.96

1/91; [ i l l . / ‚ H 1w ; 2 7



STELLT S I C H Vo n

Gib t es i h n wirkl ich...
Am Rande d e r Eifel, n a h e d e r luxemburgischen Grenze,
u n w e i t d e r an d e r Moselgelegenen Römerstadt Tr ie r, s o l l
er vereinzelt gesehen w e r d e n sein.
Hier. fernab der Ilauptverkehrs
adern. dort wo sich so manches
kleine Sti‘iißcheti durch Wald
und Flur schlängelt lebt er: der
Eifel-Yeti.
Er teilt sein herrliches Revier
zuwei len m i t e i n e r anderen
Spezies die sich im Gegensatz
zu ihm. auf zwei Rädern fortbe‑
\ \ ‘egt . Eine kleine Schur solch
motorradfahrender Individttalk
sten schloß sich am . ’5 . l ( t . l ‘ ) ’7.
e i n e m kalten. regnerischen
Oktober tag zusammen. Was
soll m a n auch sons t m i t solch
einem Tag anfangen. Sie gaben
sich den Namen RoacH-‘reaks
l-‘idei Eifel. w a s besseres fiel

nicht e in . und
machten den E i f e l e r t i z u
ihrem Maskottchen. Stätte die‑

i h n e n eben

ser historischen Begebenheit.
der erstmaligen Gründung eines
Motorrathlubs auf dem Boden
der Fidei w a r die Gastst i i t te
Wolter in Zemmer-Rodt. ca. 13
km nördlich von Trier.
D ie Leser. die den Namen Fidei
i n e inem Atlas oder auf einer
Straßenkarte zu finden hoffen
werden vergeblich danach
stieben. Der Name l’idei s tammt
v o m W o r t \ 'ogte i und ist die
lokale Bezeichnung für mehrere
Ortschaften die einst der \'ogtei
des Bischofs von Trier angehöp

28 [ii/‚l.!ltfl: wo

J e d e

ten. Sie umfats’te u n t e r anderem
die O r t e K e m m e r ttnd Roth.
D iese sind in der Regel au f
einer sehr g u t e n Strat.äenkarte
zu finden.
D i e Zahl unserer aktiven .\Iitf
glieder betrügt z u r '/.eit stolze
8Personen.
Das I )u rchschn i t t sa l t e r liegt bei
53 jahren.
Auch im zehnten Jahr unseres
Bestehens sind w i r u n s e r e m
Gründttngslokal t r e t t
geblieben
und treffen
uns jeden
.\litt»
\\‘oclt
zwanglos
im Gasthaus
Wol te r ..bei
Sigg i " z u m
.\I()torradfahrer
Stammtisch.
Interessenten
sind jederzeit
herzlich bei
uns will
kommen.
Der Club ist
fiir alle u n d
jeden offen ,

\ lotorradmarke
oder Typ. v o m Zweitakter bis
zur ilarle_\ sind \er t t ' e ten .
So \‘ielfilltig w i e die .\ lotor

riider. sind die
äerufe der

Mitglieder.
über Pose und
%>lizeibeamte
reicht die
’alette
‘Ülk'kti’ikc't’ Über

den Kraftfaht=
zeugmechanh

\ ' ( ) fl ‘ t

“ e r bis hin z u r
laus\\'irtschaf‑

terin.
) a s frei\\illige
",ngagement

e ines Jeden
richtet sich
nach dessen
. u s t und Lau‑

ne .

Im Vorder -
g r u n d steht
b e i u n s d e r

Spaß am
geselligen
M o t o r r a d ‑
fahren, _

s o w i e Gleich- "
gesinnte

kennenzu‑
lernen.

Veranstaltungs‑
h<">hepunkt ist unsere alljährlich
stattfindende .\Iot<)rrad-Oi‘ iet 'tt ie‑
rungsllthrt mit 'I'reffen. Beweg‑

grund für d ie
\'erare

stal‑

ung
einer
solchen
Fahrt

w a r und
ist de r
Wunsch.

die t m s
bekann‑

SICH

Strecken
v o n Eifel.

Hunsrück. Mose] . S a w
e r , Kyll ortsfremden M o t o r

radfalu‘ern zu zeigen .

\\' ir möchten den 'l'eilnehmern
einen geruhsamen. streßfreien
.\lotoradausflug bieten m i t
genügend Zeit für Landschaft.
Leute. Sehenswiirdigkeiten Lind
einer Tasse Kaffee. Der Touren‑
radius reicht um der 2()()()_jahre
alten an der Mosel gelegenen
l ( Ö t n e t ' > [ l l ( l l Trier mit ihren antF
ken Baudenkmiilern über das
n u r 50 km entfernte Luxemburg
mit seinem besonderen Flair zu
den unberührten flöhen der
Eifel und des Hunsriicks.
«\n der e r s t e n Veranstaltung
dieser Art. die W o " ) stattfand
nahmen bereits ()() Starter sowie
e ine große Anzahl Besucher
teil. D ie \'eranstaltung erfreute
sich im Laufe der Jahre zuneh‑

t en schön‑

mender Beliebtheit und somit
wachsender 'I‘eilnehmerzahlen
und Besucher.
Zwischen 100 und 140 Starter
fuhren jedes jahr durchs Ziel.
Bedingt durch das kostspielige
und aufwendige Genehmigungs
verfahren ist eine lange Vorpla‑
n u n g notwendig. Sponsoren
müssen gefunden werden. Start.
Ziel. Kontrollpunkte sowie Sta»
tionen. an denen v o n den Teil‑
nehmern Aufgaben zu bewältb
gen sind. sind zu besetzen. Die
Versorgung der Teilnehmer ist
zu gewährleisten. Preise und
Pokale sind zu organis ieren
Ermöglicht wird eine Veranstal‑
tung dieser Größenordnung n u r
durch die vielen Hel fer a u s
unserem Familien‐ und Freun‑
deskreis. sowie der Freigiebig
keit unserer Sponsoren.
Dieses Jahr finde t unsere
7 .  M o t o r r a d - O r i e n t i e -
rungsfahrt am 12./13./14.
Juli s t a t t . G e s t a r t e t w i r d
w i e i m m e r a m S a m s t a g
v o n 11.00 - 15.00 U h r a u f
d e r Waldhüt te in Z e m ‑
mer-Rodt.

N u t z e d i e Gelegenheit, viel‑
l e ich t tnffst du ihn , - den

Eifel-Yeti.

Kontaktadressen:

Peter Frein
Schillerstraße 8
€*’+295 Trier
()()3L65131

Ralf Nienke
lIubert-Prim-Straße 2b

54654 Bitburg
()()‘36U17155



M a n n E c u :

I s t be im Mopedfahren Schutzkleidung nötig?
„ H e i n e H ( l e r geht . s o \ \ ' t e . s t t nicht
s t ) schnell. da brattclt ich n t t r

nen' Helm!“
Solche ttnd ähnliche Sprüche
hört sicher jeder ah Lind zu im
Freundeskreis. in der Clique.
oder in der Disco.
I i in Iäe.stattung.sunterneltmer ( ! )
belehrte mich iedoeh kt"trzlich
eines besseren: „ B e i den mei ‑
s t e n . \ In t t t r r ; tdunfii l len t'ther 80
ktn h. \ n r allem bei Zweirad?
fahrern m i t ungenügender
Schutzkleidung. u n d der Sarg
t t n t e r keinen I'msti'mden
nochmals für die Angehörigen
get"tffnet. um ihnen e i n e n
schrecklichen Anblick zu erspa»
r e n , “ Das sollte z t t denken
geben. auch wenn sich andere
über H()et= fahrende I ‚ede rkon r
bitriiger lustig machen. Beim
ers ten Sturz werden sie schon
sehen...

\<>tfalls kann m a n I‘ngliiuhige
auch durch eine kleine Mutpro‑
be ttmstimmen. ; \ I an lasse einen
Freix\i l l igen ( a n s t a t t m i t
ts‘ttkm h. W i e bei \ielen f\ l() l () l 'v
t ‘ a d u n f ; i l l e n ) n u r m i t I t ) ? 1 3
k m h ( s c h n e l l e s Gehen. Lau‑
fen) . mit Gesicht und Oberkör‑
per voraus. ungebremst gegen
eine Ilau.s\\; t t td laufen. \\"etten.
keiner traut sich!

\\"as sollte m a n also het der
Anschaffung \ ‘ o n Sehtt tzkleb
dung ( i n s b e s o n d e r e he i k l e b
n e m G e l d b e u t e l ) heachten?
Beim I l e lm s<>llte m a n nicht
sparen. da man einen (billige‑
r e n ) Pol}carlx>nathelm bereits
nach z w e i oder dre i jahren
\ \ ‘ e g \ \ erfen kann . D iese A r t
I le l tn ist jedoch für diejenigen
‚\lnpedfahrer sinnvoll. die nicht
heahsiehtigett. .spitter auf e i n
großes . \ l ( ) [ t ) l td Lttttzttsteigett.
l i ine \\ esentlich höhere I.ehetts‑
dauer haben da s‘ehnn Ilelme
aus I’iherglas oder ähnlichen
.'\Iaterialten. jedoeh sollte das
\"isier trotzdem (")fters ge\\‘ech‑
seh werden. denn verkratzte
\" is iere führen v o r allem be i
Nacht und ( iegen \e rkeh r zu
schlechterer Sicht ttnd versti'trkf

t e r Blendung. I"‚ine I.ederk<>mhr
sollte am husten z\\eiteilig sein.
da m a n e i n e Lederjacke auch
im .\ l l tag t r a g e n kann. \ n c h
i e s s e r \ \ i i t ‘e natürl ich e i n e
Kumhi aus ( i n r e 'I'e.\. oder i thn
tcltem. am besten mit l’t'tttx‘k‘ltr

ren.

'ttt I’rutcktnren Ilasset
is gibt mittlerweile I’rntektoren.

die kaum noch spüre ttnd sicht‑
? ; l t ' sind. die iedttch die gleiche

.\ehtttzwrrkung \\‘ie ltet‘kt'tnint‑
ich I’rntekttn‘en auf\\ eisen. da

s i e sich bei e inem 1 nlall \ e r ‑

i ; i r t e n . Iäe.stnttlets n i ch t i g l.\l
außerdem ein Rtickenpr<)tek'tnr_
da \ ie le \It>tnrradttnt:ilte n u t
\\‘ irlwlst'tulemerlet/‚ungen bis
t i n z t t r (\)tlx‘t'st'ltttttlslilltmtlttg

enden. Diese \\ it’lx‘hiitllettptt>r
tektoren verteilen die .>\ufpr.tlk
energie an e inem hestitttttttett
’unkt gleiehmaßig aut dte

\Virbelsaule.
wicht ig i s t das'l '1tgen eines
ganze Ebenso

.’\'ierengttrtes. Durch ihn \ \ e t ‘ ‑

den die \ i e r e n u n d andere
i n n e r e Organe \ '<>r I\'iilte
geschützt. D e n n Kalte hat e i n e

sehleehter Durchblutung der
\ ' ieren zur Folge ttnd kann s t >

Infektionen heru>rrufen

I ' m den finanziel len Aspekt
nicht außer Acht zu lassen. soll?
te m a n heim Kant \ < m .\lt i tni>
radklamntten aueh auf :\Iltagf
stattgliehk'eit achten. S t ) k<'>nnen
( f ; ‘ t ) alle
.stüeke ef1c I l \ ' genutzt werden.
; \n> ta t t oft Itiits’licher _\lntnrrad‑
stiefel kann t i t a n sieh ebenso

\lr>tnrradliek'leitltIng»

I i \ \> Springer l \ ' t ) l l im 'I’rendl
I3lket‘- Stiefel

‚ \ t t s t a t t einer klithigett I‚ederltn‑
ode r kaufen.

se tu t ' s auch e i n e spe/iellc'
. \ l t > t t ) t “ ; t d _leans t b r ; t n d n e t t .
hohe Strapa/ierfahtglu'it. gege‑
henenfalls n u t I’r<>tektt)tettt. die
\ \ i e e i n e _L1t‘\\flltnllt’llt‘ _leans
aussteht. I5ei den Ilandsehtthen
ist obiger ’I‘ipt _r\ltet'nati\ n u t »
zung) jedoch nicltt st>ttdt't‘lit‘lt
emplk’hlens\\ert.
I m m e r \\ ieder sieht m a n z u r
kalten jahreszett .\Inpedlahrer
mit Skihandschtthen durch die

Gegend fahren. deren Material
.skh heint Schlittern auf Asphalt
tegelt'echt in die Haut brennt.
I )es l t : t l b . l";tlls es wirkl ich kalt
\ \ i td . n e n n mögl ich ( d ü n n e )
‚ \ lnt t ) t ’ t ‘adledet ' l tandschuhe u n t e r
die Skihandsn’htthe ziehen.
Dabei b i ldet sich tp<>.siti\ er

N e b e n e f f e k t ) e ine dünne
Schicht mi t \\ a r m e r Luft 7 . \ \ i
schen den Handschuhen ( W a r
ntei .sulzt t int t) ‚

I i i ne unfallfreie Fahrt wünscht
Euch
Christian Könitzer

KEIN KOMMENTAR !!!
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‘FRISIERTE’ MOPEDS
Hal lo I h r Bastler, Schrauber u n d Hobbytuner!
i"nlgendes Problem kennt Ihr
s icher al le: In di\er.sett
Zubehör tal<>gen ( z . B . : G ö t z )
\ \ i l ‘ ( l e i ne große ‘\tl.s’\\:lltl an
/ ‚uhehör te i l en :tngebuten. \ t > n

denen eines he“ aussieht als
das ande e. die oft gar nicht all»
/ ‚ t t l e t t e r s ind ttnd die die
Ilt'tcltstgc‘seh\\ indigkeit der h’t)et'

ntnghchst um %his l t ) km h
et hohen.
\ ‘ t ‘ t ‘ t t i l 5 i t tk e t c .

\ t ’ t l ttl\t"'\lfl*‐ "
. \ h e r \ ‘ 0 r s i c h t : \ t c h t alle
’/‚uheh('>rteile dürfen ohne wei?
teres an. h / \ \ . eingebaut \ \ e i >

den. Erlaubt sind n t t r solche
Teile. für dte eine Allgemeine

( a b e r )
besteht. die der Händler in die?
ISetrteh>erlattbtiis

s e n t I-'all sicher ntitliefert. Ist das

Anhautei l jedoch n u r „ m i t
'I'I"\"'. das heißt. das Tei l hat
e i n I’rüfzeiehen. bedeutet das
in den meisten I-‘iillen. daß eine
Eintragung in die Fahrzeugpze
piere nö t i g ist. Im '/.\veifel°tl l
kann man sich bei jeder T Ü V- ,
oder I ) F . I \ ' R A - \ i e d e r l ; s s u n g
erkundigen. ob gewisse Teile
überhaupt eingetragen werden.
\!kl l I /ulJt‐ug is t .tttt ieden I’all
d ie Ve r g r ö ß e r u n g des
Hubraums ( z . B . \ ‘ o n h ’ ( ) ccn t auf
I t ) ( ) c t ' m ) . Bei einer Polizeikon‑
trolle solcher Ih‐ISesitzer ist in
diesem l’ttll mit einer Anzeige
wegen Fahrens ohne Fahrer‑
laubnis zu rechnen.
Da außerdem e i n Straftatbe‑
stand \‘urliegt. kommt es in der
I‘tit‘tset’zuttg niicltste Seite

I / % [it / ‚LHI' I ’ I1’ 29



LESERBRIEF
Fortsetzung zu Seite 21

Regel zu einer Gerichtsverhand‑
lung. Die Geldstrafe wird v o m
Richter festgelegt.
Normalerweise wird ein solches
Vergehen mit einer Geldbuße je
nach Einkommen ( b e i Schülern
Taschengeld) geahndet. ziem‑
lich oft hatten solche “Schwarz‑
fahrten' jedoch schon Vorstra‑
fen zur Folge. wodurch m a n
sich zahlreiche spätere Beruf‑
schancen verbaut.
Bei derartigen Veränderungen
erl ischt außerdem
Betriebserlaubnis des Fahrzeugs

die

und der Fahrer kassiert zusiitz‑
lich 5 Punkte in Flensburg. ist
die Betriebserlattbnis auf Grund
solcher Veritnderungen erlo‑
schen. kann sich außerdem die
Versicherung ausklinken und.
nachdem die Scltadcnssumme
beglichen
v o m L‘nfallverursacher zurück
fordern. d.h. der Unfallveru
cher zahlt. z.B. für k<“>rperliche
Folgeschäden des l ‘n fa l lgeg

ist. diese S u m m e

ners. aus eigener 'I‘asche.
Diese meist monatlichen Zah‑
lungen betragen schnell mehre‑
re tausend Mark. die gegebw
nenfalls v o m Lohn gepfändet

werden. Ebenfalls z u m Erlt"r
schen der Betriebserlaubnis
führen unzulässige Veritnderun‑
gen an Übersetzung. Auspuff
und Fahrwerk.
Dafür gibts noch mal 5 Punkte
in Flensburg und ein Bußgeld
v o n l( ) ( ) . ‐ DM.
Auch hier kann sich die Versi‑
cherung ausklinken.

Sonstige kleinere Veränderun‑
g e n (Spritzschutz. Spiegel.
Beleuchtung) haben in der
Regel eine gebührenpflichtige
Verwarnung zur Folge ( K o s t e n
zwischen I ( l . ‐ und 30.- D M ) .

Wichtiger H inwe is :

Diese Straftaten beziehen sich
auf Fahrzeugführer, die z u m
e r s t e n Mal erwischt wurden.
Bei Wiederholungstiitern wird
das Strafmaß entsprechend
erhöht.

'l'schüß
Euer Christian Könitzer

l ’ . $ . :
Ein herzliches Dankeschön an
Pt>lizeihauptmeister Peter Sche‑
rer v o n der PI Nürnberg für die
freundliche l'nterstützung!

@ @ @ @ @ @ @ @ @ L E S E R B R I E F u ä n ä ° n @ n ä n ä @ u ä n ä n ä
Liebe Ballhupe-Redaktion.
e in ige Sachverhalte in der
Geschichte über das Gespann‑
t ra in ing v o n Chr. K ö n i t z e r
bedürfen meiner Ansicht nach
e i n e r Korrektur respektive
Ergänzung.

l) Der Begriff Gespann (geflatt‑
er Motorradgespann. in Abgren‑
zung zu Wohnwagengespann)
wird nur umgangssprachlich als
Synonym für e in Motorrad mit
Seitenwagen vem'endet. Weder
im verwaltungsrechtlichen ( S t V ‑
Z O )
Gebrauch wird zwischen bei4
den Begriffen unterschieden.
E i n Motorrad m i t Beiwagen
wi rd nicht deshalb zu e i n e m
..richtigen“ Gespann. wei l der
wahlweise Betrieb nicht mehr
zulässig ist oder die Fahrwerke

noch im technischen

geometrie verändert wird. Auch
macht die Art der Vorderrad‑
Aufhängung eigentlich nicht
den Unterschied. G e n a u s o
könnte man die G r e n z e z w i ‑
schen verschraubten und v e r
schweißten Konstruktionen
respektive Spezialrahmen zie‑
hen.

2) D i e Telegabel stellt für den
Bei\\'agenbetrieb kein prinzipk
elles Manko dar. auch w e n n
das fälschlicherweise i m m e r
wieder behauptet wird. Sie m u ß
für e in vollwertiges Gespann
( w a s ist das überhaupt? ‚ könn‑

30 HAL/‚HI '/)1-; I / %

te zum Beispiel Edmund Peikert
m i t Recht fragen) auch nicht
zwingend gegen eine Schwinge
getauscht werden. Es gibt Mög‑
lichkeiten. 'l‘elegabeln zu ver ‑
steifen ( S t a b i l i s a t o r e n ) . ihre
Nachlauf\\'erte zu verkürzen
( a n d e r e Gabelbrücken. vorver=
se tz te Ac ‘ l i sau f t i a l ' t i i i en ) oder
beides zu kombinieren ( G a b e l »
verstiirkung v o n l.efevre oder
W i l d s c h r e i ) . Außerdem gibt e s
spezielle Gespann-'I‘elegabeln.
z. B. ARMEC Upside D o w n .
Und ganz nebenbei bieten sich
gänzlich andere Arrangements
als konsequente Alternativen
zur Tele an. Letztlich kommt es
doch nicht darauf an. welches
technische Konzept als Vorder‑
radführung in e inem Gespann
arbeitet. sondern ob es in der
ieweils vorl iegenden Aus?
führung allen Anforderungen
genügt . [ ‘ n d da ist d ie Tele
nicltt per se n u r eine Kompro‑
1nißlösung. die für ein richtiges
Gespann „auf jeden Fall durch
eine Schwinge ersetzt wird“ im
übrigen glaube ich nicht. daß
H e r r l’ritscher diesen Silt'll\k'l"
halt exakt so dargestellt hat.
denn gerade die Firma S t e r n

für 'I‘elegabekmacht sich
W a n n e schon seit langem

5) Zum Thema Bremsen: Abso‑
lut veraltet ist der \erzicht auf
die Beiwagenbremse nicht: bei

leichten. schmalen und
schwach motorisierten Gespan‑
n e n wird er auch heute noch
aus Gründen der Kostendiimp‑
f ung praktiziert ‐ und dies
durchaus berechtigt. Die ..absw
lut beste" Lösung ist nicht
unbedingt die gesteuerte Inte‑
gralbremse. Zweikreissysteme
m i t den Koppelungen vorne
hinten + vorne - Seite oder v o r ‑
ne - Seite + hinten « Seite ( S w ‑
Rad zwe i Zangen ) sind h ie r
sicher ebenbürtig. Entscheidend
ist in dieser Frage auch. ob die
Bremse als richttlngsbeeinflus»
sende Komponente gezielt ein‑
gesetzt werden soll. Was nicht
zuletzt v o m Einsatzzweck. son‑
dern auch v o m fahrerischen
Vermögen abhängig is t . Im
übrigen bietet der Markt neben
Guzzi und Gold Wing weitere
Zugmaschinen m i t Ve r b u n d
brentssvsteiheri ( s . Honda
( i l l l l l l l l ) ( ) .  ST 1100 ) .

l is \\‘Eire m i r gleichgültig. daß
die og Sachverhalte in diesem
Artikel e t w a s schritg wiederge‑
geben wurden. w e n n be im
unbedarften Leser nicht völlig
falsche Eindrücke entstehen
k<">nnten. \iele Gespannkunden
sind . gewiß auch v o n der Fülle
der technischen .\'lfi}.{llt‘llküllfl'l
und der :\lodcllvielfalt überfor‑
dert » beim Kauf unzureichend
informier t und glauben v o n
daher blind. \\ as ihnen händler‑

seits geraten wird ( z u m Beispiel
d ie al le in seligmachende
Schwingengabel), M a n kann
das nicht verhindern. aber m a n
sollte es durch die unreflektier‑
te Weitergabe v o n Ha lbwahr
heiten nicht noch fördern. Auch
das auf Seite 16 der gleichen
BALLHUPE beschriebene Fahr‑
zeug ist doch e i n richtiges
Gespann. oder?
Nichts für u n g u t und m i t den
besten Wünschen für 1996

Anmerkung
der Redaktion:

Aus unserer Erfahrung kön‑
n e n w i r n u r jedem
..Gespanneinsteiger“ emp‑
fehlen. erst einen „Gespann‑
kurs" zu machen um v e r ‑
schiedene ..Gespanne“ zu
erfahren um das für sich
bestmögliche Konzept her‑
auszufinden. W e n n sich
Heutzutage jemand mit ver‑
schiedenen Gespann-Fre‑
aks“ unterh: t , werden
garantiert sehr viele v e r ‑
schiedene Ansichten und
Meinungen offenbart. Unse‑
r e m Empfinden nach ist
z.B.aus Familiensicht e i n
..Gespann“ ohne Seitenwze
gen-Bremse nicht mehr
ganz Zeitgemä'tß. ‘



10. Demonstrat ion
an der

„Neuffener Steige“
Die Mon>rradfreunde Neuffener
Steige e . \ ' . veranstalten am
Samstag. den 20. April l ‘ ) 9 6
ihre 10. Demonstration gegen
die Spe r rung der l\'euffener
Steige.
Am Nachmittag findet um 16.00
i h r e ine l’odiumsdiskussion
m i t Beht'3rdem‘ertretern und
auch Mitgliedern des B \ ' l ) . \ l

M o t t o „ 1 0 jahre
ohne Erfo lg - oder 10 jah re

Sl i l t l .
\ \ ' e r näheres wissen möchte.

u n t e r dem

erfolgreich ??

kann sich an
Angelika Bole3. im Sterrich h‘
in “2622 Nürtingen wenden.

Dr ingenst
Gesucht !!!

D i e Redaktion Ballhupe
sticht ganz dringenst ftir die
Bearbeitung der Ballhupe
im R a u m l\ l i tnchen e i n

undg r o ß e s geräumiges
bezahlbares Büro. itiiiglichst
mit Haus drumrum !

Bitte. bitte es eilt seltt‘ !ll
Anrufen oder faxen

08155 5915

Helfer f ü r „Anlassen“
gesucht

Am 21. Apr i l 1996 steigt wie ‑
d e r das t rad i t i one l l e „An las ‑
s e n “ u n s e r e r F r e u n d e d e r
Arbeitsgemeinschaft Christli‑
che r Motorradfahrer ( A C M )
in Darmstadt.
Naeh einem gemeinsamen ( i o t l v
esdienst geht es im lx'orso z u m
'l'reffengeliinde mit ‚\li'iglit'bkei‑
t e n z u r Information. Musik
h<'vren oder einfach Benzinre‑
den.
D i e starken \ierstc‘lligt‘ti Teil‑
m-hmerzahlen machen immer
mehr Ordner notwendig.
\\ 'er dabei mithelfen \\ill. soll
sich bitte bei

Harald llormel.
'l'el. ( ) ( t l ß l 7 8 l 5 ( t melden.

ALLGEMEINES
Kleinanzeigen

ACHTUNG !!!

(.it l l lttst‘ ltktlt lt)ne. guter Zustand.
\‘oll fttttktioiisfiliig. mehrfach
Motorrad!reifenerprobt. m i t
'I‘hermt>behi'tltern und Zubehör
a u s [ e i n und Platzgründen
günstig abztigeben.

Preis \ ' l lB .
. \ l t ) t o r rad - l ' r e l f Rheinälatn.

Tel.: (00151 ) (>“)lttlbf»
( .»\nrufl>eantwortcr ).

* * * * * * * *
Suche Reisepartner für ' l o u r
zum Gardasee vom 18. 7.2 i..\lai.
fahre XT 55t)_
genießen. schlafen in Pension.

g u t e Küche

e t w a s Schotter. aber auch \\ as
serski. \\ er kommt mit?
' l ‘el . i l ‘ ) t()_ S" |. l ’eler ab 18 [ br

Verkaufe:
Bf\l\\' R t5 65 Ersatzteile: \ 'or»
d e r r a d ; Hinterrad: Gabel»
b r i i c k e n ; Vergaser rechts
( ( M lt» 2lt2t R i5 2" PS; Vergaser
l inks ( h t N) 2 0 1 ) R t 5 27l’5:
Rahmen m i t Brief R45 27 PS:
l indant r ieb R 15 2 ' P S ( 5 5 0 0 0
kni t \ erkaufe fiir Gespanne mi t
.\ ’ ( t () l i t t “ ) c cm Boxer 1\lolorz l
„\uspufl'anlage links aus \ '2A
t\irtrpart‐g\it l;tge) Info: ‚lt‘>rg
l.u\. Tel. ; ()22.\‘ ( > 2 8 ' H i* * * * * * * *
B.\l\\ K l l l tk ( iespt t l tn mit 275it7
‘ /ei>Bei\ \agen. zu verkaufen.
\ ' l i . \ l ’ g \ < \ l t > t o r r o l l e r gesucht a b
9 0 cc. Baui. l ‘ ) t ( > f h ’ .
'l'L'l. l l 5 ( 7 5 5 * 8 l l 5 l .* * * * * * * *

Stellenangebot
Der B \ ' l ) i \ l sucht ih r die
\'erkehrspolitis‘che Arbeit
in Europa e inen ak=
ti\'en.ehrenamtlicben \‘ei>
l l \ ’ lO f .

° F r e i \ei‘fügb1ti'c Zei t ist
\ ‘ o n Vorteil.

° ' l ‘e i lnabme an Besprw
chungen und anderen 'l‘et>
minen in ganz Europa sind
oft n o t “ endlg ( o f t in der
\\ oche ).

° ( i t l l e ' Sprachkenntnisse
sind erforderlich. \ \ obe i

Acblung: unbedingt den Redaktitiitsst’hltils‘ beachten! '/.uschrifl
ten. die nach diesem Datum entgehen. können ihr das nzichste !
Heft nicht mehr bertielnicltttgt \\ erden
Bitte alle Bertr;ige maschinell geschrieben oder per Diskette an
die Redaktion. \ \ i r treuen u n s über alle Zuschriften. auch Bil‑
der tkeine l ) l ; \ ' 5 t . leder Einsender erkl;irt sith mit einer ritt")in „
chen redaktionellen Bearbeitung ein\ers’tanden. ( a d r e s s i e r t e n l
Briefumschlag ftir die Rücksendung beilegen!)
Nament l ich gekennzeicl.mele A r t i k e l , s o w i e a l le Anzeigen.
gehen d i e Meinung des Verfassers u n d n ich t d ie Meinung
d e r Reduk l i on o d e r ( l e s Herausgebers wieder. ‘

\ o r allem littglist'h gefragt
ist.

' l ) u r c b die \'ertretung des
B \ ' l ) . \ l in der li.\l.r\. l i u r t r
pean .\lotorcyclists ‚ \ s s o c i t e
tion. bekommt m a n g u t e n
Kontakt zu anderen M o t o r
radfahrern in liuropa.

Ernstzunehmende
„Bewerbungen“
telefonisch a n :

l lenning Knuds'en.
012 l_ “380

'

Wich t ige A d r e s u n :
1. Vorsitzender :

Harald Hormel
Spessartring 35

65486 Bruchköbel
Tel./Fax: 06181/78156

Beiträge/
Adreßänderungen :

Monika Knops
Raiffeisenstr. 102
47259 Duisburg

Tel. 0205/789822

BVDM‐Geschäftsstelle:
Postfach 110009

63434 Hanau
Tel./Fax: 06181/257849

Öffnungszeiten:
Mo„ Di., Mi. und Fr.

8.00 -12.00 + 13.00 ‐16.30
Do. 8.00 ‐12.00 +15.00 *17.30
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den Vorzug n.wird nach dem
gere\fle B\at\qut
überl\etertonKnntucky-Reoept zu:

GESCHMACK IN VOLLER STÄRKE.


